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Notrufe
Polizei 110
Feuerwehr, Notarzt, 
Rettungsdienst 112
Krankentransport 192 22
Polizeiposten Kenzingen 92 91-0
Polizeidirektion 
Emmendingen 07641/58 20
Städtischer Notdienst 0176/21 87 98 84
Technisches Hilfswerk 07641/21 81
Giftnotrufzentrale 0761/1 92 40
Rechtsanwalt-Notdienst 0172/7 45 19 40
Störungsdienst Strom 0800/3 62 94 77
Störungsdienst 
Straßenbeleuchtung 0800/1001873
Störungsdienst Gas 07641/46 06-0

Ärztlicher Notfalldienst
Mo.-Fr. 19.00 - 08.00 Uhr und
an Wochenenden und Feiertagen
von Sa 8.00 - Mo 8.00 Uhr. 
Tel. 01805/19292-320  

Zahnarzt Notfalldienst
an Wochenenden und Feiertagen 
von Sa 8.00 - Mo 8.00 Uhr
Tel. 0180 3 222 555 - 70 

Apothekendienst

Freitag, 11.01.2013 
Bienenberg-Apotheke, Malterdingen 
Samstag, 12.01.2013 
Thomas-Apotheke, Herbolzheim 
Sonntag, 13.01.2013 
St. Katharina-Apotheke, Endingen 
Montag, 14.01.2013 
Rathaus-Apotheke, Kenzingen 
Dienstag, 15.01.2013 
Mithras-Apotheke, Riegel 
Mittwoch, 16.01.2013 
St. Blasius-Apotheke, Wyhl 
Donnerstag, 17.01.2013 
Stadt-Apotheke, Herbolzheim 
Freitag, 18.01.2013 
Rats-Apotheke, Endingen 

Tierärztlicher Dienst

Falls der zuständige Tierarzt nicht erreichbar 
ist, versieht den tierärztlichen Noitdienst für 
Kleintiere an diesem Wochenende:  
Samstag, Sonntag, 12. und 13.01.2013  
Dr. Ohrt-Volkert, Denzlingen – Groß- und Klein-
tiere , Tel. 07666 7868  
Der Notfalldienst für Großtiere wird am Sonntag 
in der Zeit von 10.00 bis 18.00 Uhr versehen. 

Wichtige Anschlüsse
Stadtverwaltung Kenzingen
Rathaus Zentrale Tel. 900-0, Fax 900-160
Bürgermeister Guderjan, Tel. 900-100
E-Mail-Adresse: post@kenzingen.de 
www.kenzingen.de

Häusliche Krankenplege,
Valerija Schmidt, Brotstr. 5, Tel. 931223. Bereit-
schaft rund um die Uhr

Sozialstation St. Franziskus
Unterer Breisgau e. V., Herbolzheim,
Tel. 07643/913080
Zweigstelle Kenzingen, Eisenbahnstraße 7, Tele-
fon-Nr. 07644/930412 Sprechzeiten: Montag bis 
Freitag, 10.30 - 11.30 Uhr und nach Vereinbarung.

Dorfhelferinnenstation
Sozialstation 
St. Franziskus, Tel. 07643/913080
Dorfhelferinnen für städtische und 
ländliche Haushalte
Frau Ch. Raub-Heilmann, Tel. 07644/303

Herbstzeit gemeinnützige GmbH
Betreutes Wohnen für alte Menschen in Familien

Sprechzeiten nach Vereinbarung:  Tel. 9290350

meinrad.weber@herbstzeit-bwf.de
Plege auf unsere Weise
Häusliche Betreuung und Plege, 
Hürnheimweg 2, Tel.: 9290351

Bürgerstiftung Kenzinger Hilfsfonds
Rathaus Kenzingen Nebengebäude
Sprechzeiten: jeden Mittwoch 9 - 11 Uhr
Tel. 07644/900-208
Spendenkonto Nr. 22227775, (BLZ 68050101)
Sparkasse Freiburg-Nördlicher Breisgau
Ansprechpartner:
Barbara Rieger, Bombach, Tel. 91 33 71
Gisela Kuwert, Kenzingen, Tel. 7742
Ingrid Schätzle, Nordweil,Tel. 1215
Inge Göbes, Kenzingen, Tel. 6606
Marianne Tiessler, Kenzingen, Tel. 7315
Bruno Waltersberger, Hecklingen, Tel. 91 35 32

Hospiz Hecklingen e.V.,  Telefon 93 01 98
www.hospiz-hecklingen.de, Dorfstraße 3,
•	 persönlich	erreichbar	montags	 

von 10.00 bis 12.00 Uhr
•	 jeweils	am	letzten	Mittwoch	im	Monat	um	

18.00 Uhr „Trauergruppe”, Richardisweg 14

Fachstelle Sucht
Beratung Behandlung Prävention
Hebelstraße 27, Emmendingen
Tel. 07641/93 35 89-0, Fax 07641/93 35 89-99
Die Beratungsstelle ist wochentags von 8.00 
bis 12.00 Uhr und 13.00 bis 16.00 Uhr und mitt-
wochs bis 18.00 Uhr erreichbar.

Weißer Ring (Hilfe für Opfer von Straftaten)
Tel. 07642/9076-825

TelefonSeelsorge Freiburg
0800 111 0 111 oder 0800 111 0 222
gebührenfrei und rund um die Uhr erreichbar

Wehrdienstberatung (Ausbildung/Studium)
Rathaus Emmendingen, Landvogtei 10
telef. Terminvereinbarung erforderlich
Tel. 0761 3194 258 oder 259

Amts- und Sprechtage
Öfnungszeiten Rathaus Kernstadt
Montag       08.30 - 12.00 Uhr, 14.00 - 16.00 Uhr
Dienstag     07.30 - 12.00 Uhr, 14.00 - 16.00 Uhr
Mittwoch     08.30 - 12.00 Uhr, 14.00 - 16.00 Uhr
Donnerstag 08.30 - 12.00 Uhr, 14.00 - 19.00 Uhr
Freitag        08.30 - 12.00 Uhr

Erweitere Öfnungszeiten des 
Bürgerbüros (Eingang Hauptstraße)
Montag, Mittwoch, Freitag 08.30 - 16.00 Uhr
Dienstag  07.30 - 16.00 Uhr
Donnerstag  08.30 - 19.00 Uhr
Samstag  10.00 - 12.00 Uhr

Sprechzeiten
Revierförster Kaesler, 
Rathaus Kenzingen, Zi. 16,   Tel. 900-121
donnerstags 17.00 - 18.00 Uhr

Öffnungszeiten der Rathäuser in den Stadtteilen
Bombach Tel. 254
Dienstag 10.00 - 13.00 Uhr
Donnerstag 15.00 - 18.00 Uhr
Hecklingen Tel. 269
Dienstag 15.00 - 18.00 Uhr
Donnerstag 10.00 - 13.00 Uhr
Nordweil Tel. 1311
Montag 15.30 - 18.30 Uhr
Freitag 09.00 - 12.00 Uhr

Sprechstunden der Ortsvorsteher  
in den Stadtteilen
Bombach
Dienstag 10.00 - 12.00 Uhr
Donnerstag 15.00 - 18.00 Uhr
Hecklingen
Dienstag 16.00 - 18.00 Uhr
Donnerstag 10.00 - 12.00 Uhr
Nordweil
Montag 16.30 - 18.30 Uhr
Freitag 09.00 - 11.00 Uhr
Außerhalb der regulären Sprechzeiten nach 
vorheriger telefonischer Terminabsprache.

Recyclinghof und Grünschnittplatz
Kenzingen (bei der Kläranlage)
Öfnungszeiten
Freitag 13.00 - 17.00 Uhr
Samstag 10.00 - 14.00 Uhr

Seniorenbüro Landkreises Emmendingen
Landratsamt Emmendingen, Zimmer 106
Christiane Hartmann,  Tel.  07641/4 51-4 12
Montag bis Freitag  08.30 - 10.00 Uhr
Donnerstag auch    14.00 - 18.00 Uhr

Landratsamt Emmendingen - 
Sozialer Dienst - Sprechstunden in Kenzin-
gen, Rathaus, Fraktionszimmer, nach vorhe-
riger telefonischer Vereinbarung
Frau Heller 07641 451330
Herr Hahner 07641 451297
Herr Wetzstein 07641 451291

Sprechzeiten Finanzamt Emmendingen
Montag, Dienstag, Mittwoch
07.30 - 15.30 Uhr durchgehend
Donnerstag 7.30-17.00 Uhr durchgehend 
Freitag, 7.30 - 12.00 Uhr 

AOK Kunden-Center, Kenzingen
Freiburger Straße 1, Tel. 0781 20351858

Sozialverband VdK Ortsverb.  Kenzingen
Sprechstunden im Rathaus Kenzingen, 
Fraktionszimmer, Eingang Hauptstraße,
jeden ersten Donnerstag im Monat 
von 18.00 bis 19.00 Uhr.
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Sehr geehrte Bürgerinnen und Bürger, 
 
seit vielen Jahren markiert der Neujahrsempfang der Stadt am Drei-
königstag den Jahresauftakt des öfentlichen Lebens. Musikalisch 
umrahmt vom Blechbläserquintett der Stadtkapelle Brass 5 konnte 
dabei im bestens gefüllten Bürgersaal neben zahlreichen Bürge-
rinnen und Bürgern eine Reihe von Ehrengästen begrüßt werden. 
Erstmals aus Stuttgart angereist war der Generalkonsul der Republik 
Kroatien Ante Cicvaric, gekommen waren die Abgeordneten Peter 
Weiss und Alexander Schoch ebenso wie Landrat Hanno Hurth so-
wie die Bürgermeisterkollegin und –kollegen aus Freiamt, Weisweil 
und Herbolzheim. Zu Gast war der Vorsitzende der Deutsch-Kroati-
schen Gesellschaft Freiburg Bozo Cicak und, eigens zum Empfang 
aus Vinkovci angereist, die Familie Branko Tomic. Neben Gemeinde- 
und Ortschaftsräten, Stadtältesten sowie Plaketten- und Medaillen-
trägern konnte auch Schulleitern, Vertretern der Kirchengemeinden, 
der Vereine und Vereinigungen, von Behörden, Institutionen, Firmen 
und der Presse ein gutes neues Jahr gewünscht werden. 
In einem kurzen Rückblick wurde festgehalten, dass das zurück-
liegende 2012 als gutes Jahr für Deutschland, die Region und die 
Stadt in die Annalen eingehen wird. Gerade deshalb muss der Blick 
auch auf die schwierige Lage in Griechenland oder Spanien gelenkt 
werden, als Europäer sind wir auch der Perspektive der Menschen 
dort verplichtet, von wo über Demonstrationen, zunehmende Sui-
zide, Jugendprotest und Migration berichtet wird, während wir hier 
ein Jahr in Frieden, ohne Naturkatastrophen und mit wachsendem 
Wohlstand bei Vollbeschäftigung gehabt haben. Die Kommunali-
nanzen haben sich erholt, Kenzingen ist als Wohngemeinde begehrt, 
die Agenda ist weitgehend abgearbeitet, die Weichen für 2013 sind 
gestellt. Die Stadt wird zum Begonnenen neue Anforderungen und 
Vorhaben angehen, die Stadtsanierung läuft gut an, die Verkehrsent-
wicklung macht Fortschritte, das Baugebiet Breitenfeld 3 wird vorbe-
reitet. Der Hochwasserschutz in der Stadt und in Nordweil sowie die 
Oberlächenwasserversickerung sind ebenso Thema wie das Feuer-
wehrgerätehaus. Bei der Kinderbetreuung kommt der gesetzliche 
Anspruch auf U3-Betreuung ab August, die Schulentwicklung steht 
vor Entscheidungen, die Energiewende bleibt Thema, innerörtliche 
Nachverdichtung und auch die medizinische Betreuung werden 
mehr in den Mittelpunkt des Handelns rücken. Nicht zuletzt sind in 
Sachen Rheintalschiene 2013 Entscheidungen zu erwarten. 
Die Arbeit in der Sache wird erschwert durch die zunehmende Kom-
plexität im Tun der öfentlichen Hand. Entscheidungs- und Umset-
zungsprozesse werden langwieriger, aufwändiger, sind nur noch 
schwer beherrschbar. Belege dafür sind etwa Stuttgart 21, der Flug-
hafen Berlin-Brandenburg oder die Energie-Autobahnen. Kernkom-
petenz, für vormalige Erfolge maßgeblich, geht verloren, wenn vor-
rangig freiwillige und weisungsfreie Aufgaben ausgebaut werden 
und dabei Plichtaufgaben mangels Masse ins Hintertrefen geraten. 
Erfolgreiches Verwaltungshandeln wird in Zukunft schwerer, wenn 
etwa Zuschüsse wegen endloser Genehmigungsverfahren verlustig 
gehen, wenn Verhinderern mehr Aufmerksamkeit zukommt als dem 
Gemeininteresse, wenn sich Naturschutz und Energiewende gegen-
seitig zu erdrosseln drohen und z.B. dabei von übergeordneten Be-
hörden öfter Hemmnis als Hilfe zu erwarten ist. Der Versuch, es allen 
recht zu machen, führt am Ende oft zu mittelmäßigen Lösungen. Die 
Stadt ist von dieser Entwicklung als Teil des Ganzen nicht ausgenom-
men. Unabhängig davon ist der Stand der Aufgabenerfüllung zum 
Jahresbeginn 2013 aber gut, weshalb das noch junge Jahr optimis-
tisch und wohlgemut begonnen werden kann. 
Im Rahmen des Neujahrsempfangs ehrt die Stadt Kenzingen traditi-
onell für besondere Verdienste um die Gemeinschaft. 
Dank und Ehre gilt Brass 5, die seit 2004 fünf Kirchenkonzerte zu 
Gunsten der Sanierung der Kirchtürme von St. Laurentius gaben und 
dabei mehr als 6.500 Euro eingespielt haben. Der Dank von Stadt 
und Bürgerschaft gilt daneben dem Förderverein Kenzinger Kirch-
türme, der über acht Jahre hinweg mehr als 140.000 Euro gesammelt

und damit die Sanierung des weithin sichtbaren Kenzinger Wahrzei-
chens erst ermöglicht hat, sowie allen Spenderinnen und Spendern. 
Hospiz Kenzingen e.V. besteht seit 1992. Inhalt der Vereinsarbeit 
ist die Begleitung von Schwerstkranken und Sterbenden, auch die 
Betreuung der Angehörigen, die Auseinandersetzung mit dem 
Sterben, vielleicht Enttabuisierung desselben. Der Verein erarbeitet 
regelmäßig Beiträge zur Bestattungskultur und zur Friedhofsgestal-
tung. Im Jubiläumsjahr 2012 wurde das Grabfeld für Sternenkinder 
auf dem Kenzinger Friedhof seiner Bestimmung übergeben, mit der 
Ausstellung die Seelenbretter begleitet, das Galli-Theater gab „Im 
Zwischenreich“ in der Turn- und Festhalle. Der Verein leistet Gemein-
wesensarbeit in einem wichtigen gesellschaftlichen Gebiet, das wie 
kaum eines zum Leben gehört und doch regelmäßig ausgegrenzt 
ist. Dafür Dank und Anerkennung für die Stadt und die Bürgerschaft. 
Frau Rose-Maria Zeiser leitet seit 25 Jahren ehrenamtlich die öfent-
liche katholische Bücherei, die seit 2007 im Amtsgerichtsgebäude 
untergebracht ist. In einer wirklichen Erfolgsgeschichte, mit einem 
zwischenzeitlich auf zehn Köpfe angewachsenen Team und regel-
mäßigen Aktionen wurde die Leserschaft und der Medienbestand 
vervielfacht. Die Stadt beteiligt sich wie die katholische Kirche an 
Instandsetzung und Miete der Räume sowie an Plege und Ausbau 
des Medienbestandes. Rose-Maria Zeiser nahm die Ehrung stellver-
tretend für das Büchereiteam entgegen, der Dank und die Anerken-
nung der Stadt gilt daneben der katholischen Kirchengemeinde. 
Rudi Nadler wurde für 20 Jahre im Dienst der Beziehung zu unse-
rer kroatischen Partnerstadt geehrt. Bis heute Vorsitzender des Ar-
beitskreises Vinkovci beim Deutschen Roten Kreuz Kreisverband 
Emmendingen hat er Dutzende Hilfstransporte nach Ostslawonien 
organisiert und begleitet, diese humanitäre Hilfe und Rotkreuzarbeit 
waren der Grundstein für die Städtepartnerschaft, die nach Städte-
freundschaft im Jahr 2002 dann 2007 besiegelt wurde. Bis heute Vor-
sitzender des Freundeskreises Vinkovci in Kenzingen ist Rudi Nadler 
Impulsgeber und Motor der Städtepartnerschaft auf deutscher Seite. 
Für ihre unermüdliche und langjährige Tätigkeit in Sachen Städte-
partnerschaft wurde als Höhepunkt des Neujahrsempfangs 2013 
Irena und Branko Tomic die Ehrenplakette der Stadt Kenzingen ver-
liehen. Beide haben sich um unsere Stadt verdient gemacht durch 
die langjährige Betreuung des Schüleraustauschs sowie der Besu-
chergruppen aus Kenzingen in Vinkovci. Sie sind unverzichtbar für 
die lebendige Städtepartnerschaft und unermüdlich auch im Sinne 
der europäischen Idee tätig. Der Dank der Stadt gilt in diesem Zu-
sammenhang auch der Republik Kroatien und der Stadt Vinkovci, 
dem Roten Kreuz dort und hier, der Deutsch-Kroatischen Gesell-
schaft Freiburg, der Donau-schwäbischen Kulturstiftung und den 
Gymnasien in Vinkovci und Kenzingen. Branko Tomic bedankte sich 
herzlich für die langjährige Hilfe aus der Region und stellte erfreut 
fest, dass mittlerweile jeweils rund 600 Personen die Partnerstädte 
besucht haben. Generalkonsul Cicvaric strich die besondere Stellung 
der Städterpartnerschaft heraus und dankte allen Beteiligten. Ju-
gendbegegnung soll im Mittelpunkt der Partnerschaft im Jahr 2013 
stehen. Sportliche Begegnung und europäische Integration sollen 
dabei Gegenstand sein und zum Stadtfest wird eine Ausstellung von 
Gisela Richter, die schon 2010 in Vinkovci ausgestellt hat, hofentlich 
auch mit kroatischen Gästen eröfnet werden. Weil eine gut funktio-
nierende Städtepartnerschaft immer auch ein Zeichen für eine akti-
ve Bürgerschaft ist freut sich darüber 
 

Ihr 

Matthias Guderjan 
Bürgermeister 

Der Bürgermeister informiert 
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Neujahrsempfang 2013: Ein Generalkonsul, der Land-rat, Bürgermeister-

kollegin, zwei Abgeordnete, sowie viele Kenzingerinnen und Kenzinger im 

Bürgersaal

Hospiz Hecklingen e.V. geehrt für 20 Jahre Gemeinwesenarbeit: Dieter Mül-

ler-Reimann, Ferdinand Jörger, Marie-Luise Raub, Regina Wuest, Bernhard 

Meier-Hug

Rudi Nadler, Irena und Branko Tomic – geehrt der unermüdliche Einsatz für 

die Städtepartnerschaft. Rechts Generalkonsul Ante Cicvaric und Landrat 

Hanno Hurth

Brass 5 -  Stefan Kessler, Walter Willaredt, Steven Böhringer, Jörg Engler und 

Uwe Haller geehrt für ihre Beneizkonzerte zugunsten der Kirchtürme

25 Jahre ehrenamtliche Leitung der öfentlichen katholischen Bücherei: Die 

Stadt dankt und gratuliert Rose-Maria Zeiser und ihrem Team zu erfolgrei-

chem Wirken

Auch 2013 beschließen Sternsinger den Neujahrsempfang, sammeln für

einen guten Zweck und bringen die Segensbitte über der Tür des 

Bürgersaales an 

Eindrücke und Ehrungen anlässlich des Neujahrsempfangs 2013
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Öfentliche Festsetzung der 
Grundsteuer für das  
Kalenderjahr 2013  
Gemäß § 27 Abs.3 des Grundsteuergesetzes 
vom 7. August 1973 (BGBI. I, Seite 965) geän-
dert durch das Einführungsgesetz zur Abga-
benordnung vom 14. Dezember 1976 (BGBI. I, 
Seite 3341), wird die Grundsteuer für diejeni-
gen Steuerschuldner, die für das Kalenderjahr 
2013 die gleiche Grundsteuer wie im Kalender-
jahr 2012 an die Stadt Kenzingen zu entrichten 
haben, öfentlich festgesetzt.  
Mit dem Tag dieser Bekanntmachung treten 
für die benannten Steuerschuldner die glei-
chen Rechtswirkungen ein, wie wenn ihnen an 
diesem Tage ein schriftlicher Grundsteuerbe-
scheid für das Kalenderjahr 2013 zugegangen 
wäre.  
Die Grundsteuer 2013 ist zu den im zuletzt 
zugesandten Grundsteuerbescheid im Feld 
„Raten Folgejahr“ angegebenen Fälligkeits-
zeitpunkten zu entrichten oder, wenn ein 
Antrag auf jährliche Zahlung gestellt wurde, 
zum 1. Juli 2013 zu zahlen. Der zuletzt erteilte 
Grundsteuerbescheid kann vom Grundstücks-
eigentümer oder seinem Vertreter bzw. Zustel-
lungsbevollmächtigten, beim Steueramt der 
Stadt Kenzingen, Zimmer 18, Hauptstraße 15, 
eingesehen werden. 
 Zukünftig eintretende Grundsteueränderun-
gen werden den einzelnen Steuerschuldnern 
oder deren Vertreter jeweils durch Grundsteu-
eränderungsbescheide mitgeteilt. 
 
Rechtsbehelfsbelehrung 
Gegen die durch diese Bekanntmachung be-
wirkte Steuerfestsetzung kann innerhalb eines 
Monats gemäß §§ 68 bis 70 der Verwaltungsge-
richtsordnung vom 21. Januar 1960 
(BGBI. I, Seite 17) Widerspruch erhoben werden. 
Der Widerspruch ist bei der Stadt Kenzingen, 
Hauptstraße 15, 79341 Kenzingen oder beim 
Landratsamt Emmendingen, Bahnhofstraße 3, 

79312 Emmendingen, schriftlich einzureichen 
oder zur Niederschrift zu erklären. Die Frist 
wird nur gewahrt, wenn der Widerspruch vor 
Ablauf der Frist bei der Stadt Kenzingen oder 
beim Landratsamt Emmendingen eingegan-
gen ist.  

Der Widerspruch hat keine aufschiebende 
Wirkung, d.h. die Erhebung der festgesetzten 
Grundsteuer wird dadurch nicht aufgehalten.  
Kenzingen, den 11. Januar 2013 
 Matthias Guderjan 
Bürgermeister 

Neue Mitarbeiter zum Jahresbeginn 2013 bei der Stadt Kenzingen 
 
 

Am 02. Januar 2013 hat Herr Armin Herr, wohnhaft in Rheinhausen, bei der 

Stadt Kenzingen als Gärtner beim Betriebshof seinen Dienst aufgenom-

men. Somit ist das Bauhofteam wieder komplett.  

 

Am 07. Januar 2013 hat Herr Christoph Meybrunn die Nachfolge von Herrn 

Jugendpleger Werner Klenk angetreten. Bis 28. Februar 2013 wird Herr 

Meybrunn von Herrn Klenk eingearbeitet. Herr Meybrunn wird in Zukunft 

zuständig sein für das Jugendbüro, den Jugendtref, die Ferienspiele sowie 

die Schulsozialarbeit am Schulzentrum. 

 

Bürgermeister Matthias Guderjan begrüßte die neuen Mitarbeiter herzlich. 

Die Stadt Kenzingen wünscht Herrn Herr und Herrn Meybrunn viel Freude 

und Erfolg an ihren neuen Wirkungsstätten.  

Öfentliche Bekanntmachung 
Das Landratsamt Emmendingen hat mit Schreiben vom 17.12.2012 die Gesetzmäßigkeit der Haus-
haltssatzung für die Haushaltsjahre 2013 und 2014 bestätigt.  
Der Wortlaut der Satzung wird nachstehend gemäß § 81 Abs. 3 GemO in Verbindung mit § 18 GKZ 
öfentlich bekannt gemacht. Der dazugehörige Doppelhaushalt wird in der Zeit vom 
21. – 29. Januar 2013 im Rathaus Kenzingen, Zimmer 15 öfentlich ausgelegt. 
 

GEMEINDEVERWALTUNGSVERBAND KENZINGEN-HERBOLZHEIM  
Haushaltssatzung für die Haushaltsjahre 2013 und 2014  

Gemäß § 79 der Gemeindeordnung für Baden-Württemberg in der Fassung vom 24. Juli 2000 (Ges. 
Bl. S. 581) in Verbindung mit §§ 18 und 19 des Gesetzes über die kommunale Zusammenarbeit in 
der derzeit geltenden Fassung, hat die Verbandsversammlung am 07. November 2012 folgende 
Haushaltssatzung beschlossen: 
 

§ 1  
Der Haushaltsplan wird festgesetzt mit: 
 2013 2014 
den Einnahmen und Ausgaben 
in Höhe von je 220.750 EUR 223.150 EUR 
davon im Verwaltungshaushalt 191.550 EUR 193.050 EUR 
davon im Vermögenshaushalt 29.200 EUR 30.100 EUR 
 

§ 2  
Der Höchstbetrag der Kassenkredite wird 
auf 20.000 EUR 20.000 EUR 
festgesetzt. 
 

§ 3  
Die Verbandsumlage wird wie folgt festgesetzt:  
Allgemeine Verbandsumlage für den nach § 8 Abs. 4 der Verbandssatzung nicht gedeckten Auf-
wand nach dem Verhältnis der nach § 143 GemO maßgebenden Einwohnerzahlen wie folgt: 
(Stand 30.03.2012). 
 
Berechnung der Umlage des Verwaltungshaushaltes  
 2013 2014 
Herbolzheim 9.998 Einwohner 40.480 EUR 41.480 EUR 
Kenzingen 9.264 Einwohner 37.500 EUR 38.440 EUR 
Rheinhausen 3.472 Einwohner 14.050 EUR 14.400 EUR 
Weisweil 2.105 Einwohner 8.520 EUR 8.730 EUR 
 24.839 Einwohner 100.550 EUR 103.050 EUR 
 
Kenzingen, den 07. November 2012 
Ernst Schilling, Verbandsvorsitzender 
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STADT KENZINGEN

TECHNISCHER AUSSCHUSS 
Die 1. öfentliche Sitzung 2013 des Techni-
schen Ausschusses indet am 
Donnerstag, den 17. Januar 2013, 19.00 Uhr 
im Sitzungssaal I, Rathaus Kenzingen statt. 
Die Bevölkerung ist herzlich eingeladen. 
 
TOP 01 Städtische Maßnahmen   
01.01 Ortsstraßen Kenzingen 
 Stromversorgung und 
 Straßenbeleuchtung 
 Erdverkabelung EnBW Altstadtbereich 
 Auftragsvergabe 
 
TOP 02 Anträge zu Bauvorhaben  
02.01 Bauantrag 
 Bauvorhaben: Bestandserhaltung 
 eines ehemaligen landwirtschaftlichen 
 Betriebsgebäudes durch Modernisie-
 rung und Teilabbruch zur Garagen-, 
 Terrassen- und Lagernutzung 
 Bauort: Kenzingen, Goldgasse 1 
 Flst.Nr. 3/1  
02.02 Bauvoranfrage 
 Bauvorhaben: Neubau eines 
 Mehrfamilienwohnhauses mit 
 8 Wohneinheiten und insgesamt 
 14 Stellplätzen 
 Bauort: Kenzingen, Breitenfeldstr. 2 
 Flst.Nr. 10389  
02.03 Bauantrag 
 Bauvorhaben: Neubau eines 
 Zweifamilienwohnhauses mit einem 
 Doppelcarport und einem ofenen 
 Stellplatz 
 Bauort: Kenzingen, Heimlinsbühl 9 
 Flst.Nr. 10296  
02.04 Antrag auf Befreiung von den Festset-
 zungen des Bebauungsplanes 
 Freiburger Straße im Kenntnisgabe-
 verfahren 
 Bauvorhaben: Neubau von zwei 
 Reihenhausanlagen mit je 5 Reihen-
 häusern sowie 10 Garagen und 10 
 ofenen Stellplätzen 
 Bauort: Kenzingen, 
 Wonnentaler Weg 12 
 Flst.Nr. 8377/2  
02.05 Antrag auf Befreiung von den Festset-
 zungen des Bebauungsplanes 
 Schnellbruck 
 Bauvorhaben: Errichten eines 
 Stellplatzes 
 Bauort: Kenzingen, Schnellbruckstr. 21 
 Flst.Nr. 810 
 02.06 Antrag auf Befreiung von den Festset-
 zungen des Bebauungsplanes 
 Schnellbruck 
 Bauvorhaben: Errichten eines 
 Stellplatzes 
 Bauort: Kenzingen, Schnellbruckstr. 19 
 Flst.Nr. 810/13  
02.07 Bauantrag 
 Bauvorhaben: Neubau einer Garage 
 mit Abstellteil 
 Bauort: Kenzingen, Heimlinsbühl 16 
 Flst.Nr. 10313  
02.08 Bauantrag 
 Bauvorhaben: Sanierung der vier 
 Wohngebäude sowie Erweiterung der 

 vorhandenen Balkone 
 Bauort: Kenzingen, Hebelstraße 2, 4, 6, 
 8 sowie Thomastraße 1 u. 2 
 Flst.Nr. 5022/14  
02.09 Bauantrag 
 Bauvorhaben: Sanierung und Umbau 
 eines Wohngebäudes sowie Garagen-
 torverbreiterung 
 Bauort: Kenzingen, Oberer Zirkel 9 
 Flst.Nr. 635 und 619  
02.10 Bauvoranfrage 
 Bauvorhaben: Neubau eines Einfami-
 lienwohnhauses 
 Bauort: Kenzingen, 
 Ofenburger Str. 21 a 
 Flst.Nr. 5145/1  
02.11 Bauantrag 
 Bauvorhaben: Nachtrag zum 
 genehmigten Abriss, Umbau und 
 Anbau eines bestehenden Wohnge-
 bäudes mit Nutzungsänderung von 
 Wohnräumen zu einer Kindertages-
 stätte; 
 Nachtrag: Verzicht auf den Anbau so-
 wie Grundrißänderungen 
 Bauort: Kenzingen, Schnellbruckstr. 10 
 Flst.Nr. 851/4  
02.12 Bauantrag 
 Bauvorhaben: Erweiterung eines 
 Werkstattgebäudes durch Aufbau 
 einer Eigentumswohnung 
 Bauort: Kenzingen, Ortsteil Nordweil, 
 Herrenbergstr. 6 
 Flst.Nr. 3702 
 
TOP 03 Bekanntgaben / Verschiedenes 
 
Kenzingen, 11. Januar 2013 
 
Matthias Guderjan 
Bürgermeister 
 
 

Ortschaftsverwaltung  
Bombach  
Öfentliche Sitzung des Ortschaftsrates 
Am Montag, 14.01.2013, 19.oo Uhr, indet im 
Bürgersaal des Rathauses Bombach die 1. öf-
fentliche Sitzung des Ortschaftsrates statt. 
 
Die Bevölkerung ist dazu herzlich eingeladen. 
 
TAGESORDNUNG  
TOP 1  Entscheidungen und Bekanntgaben 
 aus nicht öfentlicher Sitzung 
TOP 2  Bauantrag: Teilsanierung und Wohn-
 haustrennung sowie Anbau eines 
 Carports, in der Brunnenstrasse 7, 
 Flurstück Nr. 41 
TOP 3  Erschließung der im Flächennut-
 zungsplan genehmigten Flurstücke 
 auf der Gemarkung Bombach für eine 
 zukünftige Wohnhausbebauung 
TOP 4  Mitteilungen der Verwaltung 
TOP 5  Anfragen an die Verwaltung 
TOP 6  Bürgerfragestunden 
 
gez.: 

Karl Anton Beha,Ortsvorsteher 

Öfentliche Sitzung des  
Ortschaftsrates Nordweil  
am  Montag, 14. Januar 2013 indet um 20:00 
Uhr im Rathaus Nordweil eine öfentliche Sit-
zung des Ortschaftsrates Nordweil statt. Die 
Bevölkerung ist herzlich dazu eingeladen. 
 
Tagesordnung:  
TOP 1  Bauantrag; Erweiterungsbau eines 
 Werkstattgebäudes durch Aufbau 
 einer Eigentumswohnung; Kenzingen, 
 OT Nordweil, Herrenbergstr. 6; 
 Flst.Nr. 3702  
TOP 2  Rückblick auf das Jahr 2012  
TOP 3  Vorhaben für das Jahr 2013  
TOP 4  Bekanntgabe von Beschlüssen aus 
 nichtöfentlicher Sitzung  
TOP 5  Mitteilungen der Verwaltung  
TOP 6  Anfragen des Ortschaftsrates an die 
 Verwaltung  
TOP 7 Bürgerfragestunde 
 
gez. Franz Pfefer, Ortsvorsteher 
 

GUTACHTERAUSSCHUSS 
für die Ermittlung von Grundstückswerten 
in Kenzingen  
Fortschreibung der Bodenrichtwerte zum 

31.12.2012  
(1) Gemäß § 193 Abs. 3 des Baugesetzbuches 
hat der Gutachterausschuss für Grundstücks-
werte in Kenzingen die in der Bodenrichtwert-
karte angegebenen Bodenrichtwerte nach 
den Bestimmungen des Baugesetzbuches 
und der Gutachterausschussverordnung vom 
29.12.1989 (Gesetzblatt Baden-Württemberg 
S. 533 f) zum Stichtag 31.12.2012 ermittelt. 
 
(2) Der Bodenrichtwert ist der durchschnitt-
liche Lagewert des Bodens für eine Mehrheit 
von Grundstücken, für die im Wesentlichen 
gleiche Nutzungs- und Wertverhältnisse vor-
liegen. Er ist bezogen auf den Quadratmeter 
Grundstücksläche eines Grundstücks mit de-
iniertem Grundstückszustand (Bodenricht-
wertgrundstück). Bodenrichtwerte werden für 
baureifes und bebautes Land, gegebenenfalls 
auch für Rohbauland und Bauerwartungsland 
abgeleitet. Für sonstige Flächen können bei 
Bedarf weitere Bodenrichtwerte ermittelt wer-
den. Bodenrichtwerte haben keine bindende 
Wirkung. 
 
(3) Die Bodenrichtwerte sind in bebauten Ge-
bieten mit dem Wert ermittelt worden, der sich 
ergeben würde, wenn die Grundstücke unbe-
baut wären. 
 
(4) Abweichungen eines einzelnen Grund-
stücks von dem Bodenrichtwertgrundstück 
in den wertbeeinlussenden Merkmalen und 
Umständen - wie Erschliessungszustand, spe-
zielle Lage, Art und Mass der baulichen Nut-
zung, Bodenbeschafenheit, Grundstücksge-
stalt - bewirken in der Regel entsprechende 
Abweichungen seines Verkehrswertes von dem 
Bodenrichtwert. Bei Bedarf können Antragsbe-
rechtigte nach § 193 BauGB ein Gutachten des 
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Gutachterausschusses für Grundstückswerte 
beantragen. 
 
(5) Die Bodenrichtwerte werden grundsätzlich 
altlastenfrei ausgewiesen. 
 
(6) Ansprüche gegenüber den Trägern der Bau-
leitplanung, den Baugenehmigungs- oder den 
Landwirtschaftsbehörden können weder aus 
den Bodenrichtwerten, den Abgrenzungen 
der Bodenrichtwertzonen bei zonalen Boden-
richtwerten noch aus den sie beschreibenden 
Attributen abgeleitet werden. 
 In Kenzingen mit den Ortsteilen Bombach, 
Hecklingen und Nordweil werden die Richt-
werte nur für die bebauten bzw. bebaubaren 
Flächen sowie für Bauerwartungs- und Roh-
bauland der jeweiligen Ortslagen ermittelt. 
 Die Veröfentlichung dieser Werte, die nach-

stehend zu ersehen sind, soll der Information 
dienen.  
Die Begrife Bauerwartungsland, Rohbauland 
und baureifes Land werden wie folgt deiniert: 
 
Bauerwartungsland = unerschlossene Flächen, 
die 
1.  in einem Flächennutzungsplan als 
 Baulächen dargestellt sind und 
2. deren Bebauung nach der Verkehrsauf-
 fassung unter Berücksichtigung einer 
 geordneten baulichen Entwicklung des 
 Gemeindegebietes in absehbarer Zeit zu 
 erwarten ist. 
 
Rohbauland = Flächen, die nach dem Bauge-
setzbuch für eine bauliche Nutzung bestimmt 
sind, deren Erschliessung aber noch nicht ge-
sichert ist.  

baureifes Land = Flächen, die nach öfentlich-
rechtlichen Vorschriften baulich nutzbar sind. 
 
Zu den Aufgaben des Gutachterausschusses 
gehört auch die Erstellung von Verkehrswert-
gutachten sowohl für bebaute als auch für un-
bebaute Grundstücke. Zur Beantragung dieser 
Gutachten sind die Grundstückseigentümer 
berechtigt. Die unabhängigen Gutachter be-
werten das Objekt vor Ort. Über das Ergebnis 
erhalten die Antragsteller eine Urkunde über 
den Verkehrswert mit detaillierten Angaben. 
Die Kosten hierfür werden nach der Gutachter-
ausschussgebührenordnung der Stadt Kenzin-
gen erhoben. 
 
Werner Henninger
Geschäftsführer 

Richtwertzone: Zonenbezeichnung: Straße: Richtwert:  
1015 Schnellbruck Ablosweg 200,00 €  
1006 Balger Süd Alte Poststraße 160,00 €  
1003 Kirchplatz Alte Schulstraße 190,00 €  
1007 Vorm Kohler/Sägplatz Am Sägplatz 200,00 €  
1008 Kohler/Niederberg Amselweg 210,00 €  
1016 Balger Nord Andlauweg 180,00 €  
1325 Aussiedlerhöfe Aussiedlerhöfe Kenzingen 25,00 €  
1006 Balger Süd Balgerstraße 160,00 €  
1006 Balger Süd Bauhofstraße 160,00 €  
1106 Balger Mischbau Bauhofstraße 120,00 €  
1219 Industriegebiet Benzstraße 50,00 €  
1615 Schnellbruck BEWL Gänsmatten 20,00 €  
1326 Außenbereich Bleichtal Bleichtal 30,00 €  
1007 Vorm Kohler/Sägplatz Bombacher Straße (Nord) 200,00 €  
1015 Schnellbruck Bombacher Straße (West) 200,00 €  
1318 Breitenfeld Breitenfeld SG Feuerwehr 50,00 €  
1006 Balger Süd Breitenfeldstraße 160,00 €  
1206 Balger Süd gewerbliche Flächen Breitenfeldstraße 90,00 €  
1218 Breitenfeld Edeka-Markt Breitenfeldstraße 60,00 €  
1618 Breitenfeld III Breitenfeldstraße 43,00 €  
1006 Balger Süd Breslauerstraße 160,00 €  
1003 Kirchplatz Brotstraße 190,00 €  
1219 Industriegebiet Carl-Benz-Straße 50,00 €  
1219 Industriegebiet Dieselstraße 50,00 €  
1015 Schnellbruck Dorfbachweg 200,00 €  
1219 Industriegebiet Draisstraße 50,00 €  
1008 Kohler/Niederberg Drosselweg 210,00 €  
1006 Balger Süd Egerstraße 160,00 €  
1328 Areal Brauerei Schieble ehem.Brauerei Schieble 50,00 €  
1003 Kirchplatz Eichgasse 190,00 €  
1010 Einfang Einfangweg 170,00 €  
1110 Einfang Mischbau Einfangweg 110,00 €  
1002 Eisenbahn-/Schulstraße Eisenbahnstraße 200,00 €  
1009 Klostergarten / Altes Grün Elzstraße 250,00 €  
1008 Kohler/Niederberg Finkenweg 210,00 €  
1010 Einfang Franzosenstraße (Ost) 170,00 €  
1110 Einfang Mischbau Franzosenstraße (Ost) 110,00 €  
1011 Franzosenstraße Franzosenstraße (West) 150,00 €  
1013 Freiburger Straße Freiburger Straße 150,00 €  
1213 Freiburger Straße Gewerbe Freiburger Straße 90,00 €  
1015 Schnellbruck Friedhofstraße 200,00 €  
1006 Balger Süd Gartenstraße 160,00 €  
1005 Stadtkern West B3 Goldgasse 160,00 €  
1006 Balger Süd Grüner Hof 160,00 €  
1016 Balger Nord Guntramweg 180,00 €  
1016 Balger Nord Habsburger Straße 180,00 €  
1016 Balger Nord Hachbergweg 180,00 €  
1008 Kohler/Niederberg Hagelbergstraße (Nord) 210,00 €  
1007 Vorm Kohler/Sägplatz Hagelbergstraße (Süd) 200,00 €  
1220 Haide Haide Gewerbegebiet 15,00 €  
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Richtwertzone: Zonenbezeichnung: Straße: Richtwert:  
1823 Haide Sonderabbau Haide Sonderabbauläche 10,00 €  
1006 Balger Süd Hansjakobstraße 160,00 €  
1001 Hauptstraße Hauptstraße 260,00 €  
1006 Balger Süd Hebelstraße 160,00 €  
1018 Breitenfeld I + II Heimlinsbühl 200,00 €  
1018 Breitenfeld I + II Herbolzheimer Pfad 200,00 €  
1007 Vorm Kohler/Sägplatz Hermann-Sussann-Weg 200,00 €  
1003 Kirchplatz Hirschengasse 190,00 €  
1016 Balger Nord Hürnheimweg 180,00 €  
1009 Klostergarten / Altes Grün Im Alten Grün 250,00 €  
1003 Kirchplatz Im Hälmenwinkel 190,00 €  
1008 Kohler/Niederberg Im Kohler 210,00 €  
1007 Vorm Kohler/Sägplatz Im Schützenallmend 200,00 €  
1015 Schnellbruck In den Gänsmatten 200,00 €  
1007 Vorm Kohler/Sägplatz In der Petersbreite 200,00 €  
1017 Industriestraße Wohnen Industriestraße 150,00 €  
1106 Balger Mischbau Industriestraße 120,00 €  
1216 Balger Nord Gewerbe Industriestraße (Nord) 60,00 €  
1007 Vorm Kohler/Sägplatz Jakob-Otter-Straße 200,00 €  
1005 Stadtkern West B3 Johanniterstraße 160,00 €  
1015 Schnellbruck Kähnerweg 200,00 €  
1015 Schnellbruck Kaiserstraße 200,00 €  
1003 Kirchplatz Kapellenstraße 190,00 €  
1003 Kirchplatz Kieselquerstraße 190,00 €  
1003 Kirchplatz Kieselstraße 190,00 €  
1003 Kirchplatz Kirchplatz 190,00 €  
1016 Balger Nord Kirnbergweg 180,00 €  
1327 Außenbereich Kirnhalden Kirnhalden 40,00 €  
1009 Klostergarten / Altes Grün Klostergarten 250,00 €  
1005 Stadtkern West B3 Klostergasse 160,00 €  
1012 Wonnental Klostermattenstraße 180,00 €  
1005 Stadtkern West B3 Kronengasse 160,00 €  
1018 Breitenfeld I + II Krumme Lache 200,00 €  
1006 Balger Süd Ladhofstraße 160,00 €  
1106 Balger Mischbau Ladhofstraße 120,00 €  
1003 Kirchplatz Langestraße 190,00 €  
1008 Kohler/Niederberg Lerchenweg 210,00 €  
1007 Vorm Kohler/Sägplatz Martin-Luther-Straße 200,00 €  
1012 Wonnental Mechthildisstraße 180,00 €  
1112 Wonnentaler Weg Mischbau Mechthildisstraße 120,00 €  
1008 Kohler/Niederberg Meisenweg 210,00 €  
1005 Stadtkern West B3 Metzgerstraße 160,00 €  
1014 Mühlegrün Mühlegrünstraße 105,00 €  
1005 Stadtkern West B3 Mühlestraße 160,00 €  
1008 Kohler/Niederberg Nachtigallenweg 210,00 €  
1006 Balger Süd Neue Straße 160,00 €  
1008 Kohler/Niederberg Niederbergweg 210,00 €  
1004 Oberer Zirkel Oberer Zirkel 170,00 €  
1014 Mühlegrün Oberhausener Straße 105,00 €  
1214 Mühlegrün Gewerbe Oberhausener Straße 90,00 €  
1007 Vorm Kohler/Sägplatz Ofenburger Straße (Ost) 200,00 €  
1006 Balger Süd Ofenburger Straße (West) 160,00 €  
1006 Balger Süd Pommernstraße 160,00 €  
1006 Balger Süd Poststraße 160,00 €  
1007 Vorm Kohler/Sägplatz Richardisweg 200,00 €  
1621 Riegelerfeld Riegelerfeld 15,00 €  
1005 Stadtkern West B3 Roßmarktstraße 160,00 €  
1008 Kohler/Niederberg Rotenbergstraße (nord) 210,00 €  
1007 Vorm Kohler/Sägplatz Rotenbergstraße (süd) 200,00 €  
1015 Schnellbruck Rotteckring 200,00 €  
1018 Breitenfeld I + II Saarmatten 200,00 €  
1015 Schnellbruck Schnellbruckstraße 200,00 €  
1002 Eisenbahn-/Schulstraße Schulstraße 200,00 €  
1006 Balger Süd Schulstraße (nord) 160,00 €  
1008 Kohler/Niederberg Schützenstraße (nord) 210,00 €  
1007 Vorm Kohler/Sägplatz Schützenstraße (süd) 200,00 €  
1003 Kirchplatz Schwabentorstraße 190,00 €  
1003 Kirchplatz Schwalbenstraße 190,00 €  
1008 Kohler/Niederberg Schwarzwaldstraße 210,00 €  
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Richtwertzone: Zonenbezeichnung: Straße: Richtwert:  
1219 Industriegebiet Siemensstraße 50,00 €  
1005 Stadtkern West B3 Spitalstraße 160,00 €  
1005 Stadtkern West B3 Spitalstraße 160,00 €  
1007 Vorm Kohler/Sägplatz St.-Peter-Straße 200,00 €  
1007 Vorm Kohler/Sägplatz Steinerner Weg 200,00 €  
1006 Balger Süd Steinstraße 160,00 €  
1005 Stadtkern West B3 Tennenbacher Straße 160,00 €  
1006 Balger Süd Thomastraße 160,00 €  
1007 Vorm Kohler/Sägplatz Tichstraße 200,00 €  
1219 Industriegebiet Tullastraße 50,00 €  
1005 Stadtkern West B3 Unterer Zirkel 160,00 €  
1015 Schnellbruck Üsenberger Straße 200,00 €  
1014 Mühlegrün Weisweiler Straße 105,00 €  
1624 West III Bauerwartungsland West III 12,50 €  
1524 West IV Rohbauland West IV 30,00 €  
1006 Balger Süd Wiesenstraße 160,00 €  
1012 Wonnental Wonnental 180,00 €  
1009 Klostergarten / Altes Grün Wonnentaler Weg 250,00 €  
1012 Wonnental Wonnentaler Weg 180,00 €  
1112 Wonnentaler Weg Mischbau Wonnentaler Weg 120,00 €  
1016 Balger Nord Zähringer Straße 160,00 €  
1018 Breitenfeld I + II Ziehende Länder 200,00 €  
Bombach  
2001 Ortskern Bombach Am Hasenberg 110,00 €  
2006 Mattenhalden Bergstraße 140,00 €  
2101 Ortskern Bombach Bergstraße 80,00 €  
2003 Breizgen Blumenstraße 150,00 €  
2003 Breizgen Breizgenstraße 150,00 €  
2003 Breizgen Brunnenstraße 150,00 €  
2003 Breizgen Forlenwaldweg 150,00 €  
2104 Breizgen Forlenwaldweg 80,00 €  
2001 Ortskern Bombach Hanländerweg 110,00 €  
2101 Ortskern Bombach Hanländerweg 80,00 €  
2002 Dorfgarten Im Dorfgarten 145,00 €  
2005 Weingarten Im Weingarten 150,00 €  
2605 Weingarten Im Weingarten 40,00 €  
2001 Ortskern Bombach Karlstraße 110,00 €  
2101 Ortskern Bombach Karlstraße 80,00 €  
2001 Ortskern Bombach Kirchstraße 110,00 €  
2101 Ortskern Bombach Kirchstraße 80,00 €  
2004 Wiedehiebe Kirchstraße (oberer Teil) 150,00 €  
2002 Dorfgarten Kirchstraße (unterer Teil) 145,00 €  
2003 Breizgen Langtalweg 150,00 €  
2003 Breizgen Mattenweg 150,00 €  
2003 Breizgen Pfadweg 150,00 €  
2003 Breizgen Pfarrmattenweg 150,00 €  
2104 Breizgen Pfarrmattenweg 80,00 €  
2003 Breizgen Rosenweg 150,00 €  
2001 Ortskern Bombach Salzstraße 110,00 €  
2101 Ortskern Bombach Salzstraße 80,00 €  
2004 Wiedehiebe Schneckenstraße 150,00 €  
2001 Ortskern Bombach Wälderstraße 110,00 €  
2101 Ortskern Bombach Wälderstraße 80,00 €  
2001 Ortskern Bombach Wiesengasse 110,00 €  
Hecklingen  
3001 Ortskern Hecklingen Am Gießgraben 130,00 €  
3003 Kapellenäcker Am Eichfeld 170,00 €  
3002 Schloßgarten Burgweg 150,00 €  
3001 Ortskern Hecklingen Dorfstraße 130,00 €  
3101 Ortskern Hecklingen Dorfstraße 80,00 €  
3001 Ortskern Hecklingen Eckstraße 130,00 €  
3004 Talacker / Nordhalde Eckstraße 160,00 €  
3101 Ortskern Hecklingen Eckstraße 80,00 €  
3002 Schloßgarten Feldbergstraße 150,00 €  
3001 Ortskern Hecklingen Fliederweg 130,00 €  
3001 Ortskern Hecklingen Gäßle 130,00 €  
3101 Ortskern Hecklingen Gäßle 80,00 €  
3001 Ortskern Hecklingen Hinterdorfstraße 130,00 €  
3101 Ortskern Hecklingen Hinterdorfstraße 80,00 €  
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Richtwertzone: Zonenbezeichnung: Straße: Richtwert:  
3004 Talacker / Nordhalde Im Mönich 160,00 €  
3002 Schloßgarten Kandelstraße 150,00 €  
3603 Kapellenäcker Kapellenäcker 40,00 €  
3002 Schloßgarten Kapellenbergstraße 150,00 €  
3003 Kapellenäcker Kapellenbergstraße 170,00 €  
3001 Ortskern Hecklingen Kirchgäßle 130,00 €  
3002 Schloßgarten Kirchgäßle 150,00 €  
3002 Schloßgarten Lägerstraße 150,00 €  
3001 Ortskern Hecklingen Lichteneckstraße 130,00 €  
3002 Schloßgarten Lichteneckstraße 150,00 €  
3001 Ortskern Hecklingen Nordhaldestraße 130,00 €  
3004 Talacker / Nordhalde Nordhaldestraße 160,00 €  
3001 Ortskern Hecklingen Schloßbergstraße 130,00 €  
3002 Schloßgarten Schloßbergstraße 150,00 €  
3101 Ortskern Hecklingen Schloßbergstraße 80,00 €  
3004 Talacker / Nordhalde Talackerstraße 160,00 €  
3001 Ortskern Hecklingen Talhaldestraße 130,00 €  
3004 Talacker / Nordhalde Talhaldestraße 160,00 €  
3004 Talacker / Nordhalde Weinstraße 160,00 €  
3605 Ziegeläcker Ziegeläcker 20,00 €  
3004 Talacker / Nordhalde Zum Steingrüble 160,00 €  
Nordweil  
4002 Kammerhalden/Ebene Am Blosenberg 145,00 €  
4001 Ortskern Nordweil Am Kirchberg 110,00 €  
4101 Ortskern Nordweil Am Kirchberg 80,00 €  
4002 Kammerhalden/Ebene Am Krottenberg 145,00 €  
4001 Ortskern Nordweil Birkenweg 110,00 €  
4001 Ortskern Nordweil Brunnengasse 110,00 €  
4001 Ortskern Nordweil Buchenweg 110,00 €  
4002 Kamerhalden / Ebene Ebene 145,00 €  
4102 Kammerhalden / Ebene Ebene 80,00 €  
4001 Ortskern Nordweil Eichenweg 110,00 €  
4002 Kamerhalden / Ebene Eichhornstraße 145,00 €  
4001 Ortskern Nordweil Eschenweg 110,00 €  
4101 Ortskern Nordweil Eschenweg 80,00 €  
4001 Ortskern Nordweil Fichtenweg 110,00 €  
4101 Ortskern Nordweil Fichtenweg 80,00 €  
4002 Kamerhalden / Ebene Hasenweg 145,00 €  
4001 Ortskern Nordweil Herrenbergstraße 110,00 €  
4101 Ortskern Nordweil Herrenbergstraße 80,00 €  
4002 Kamerhalden / Ebene Hirschweg 145,00 €  
4002 Kamerhalden / Ebene Hochstettstraße 145,00 €  
4001 Ortskern Nordweil Hochwaldstraße 110,00 €  
4002 Kamerhalden / Ebene Hochwaldstraße 145,00 €  
4101 Ortskern Nordweil Hochwaldstraße 80,00 €  
4102 Kammerhalden / Ebene Hochwaldstraße 80,00 €  
4001 Ortskern Nordweil Im Herrenberg 110,00 €  
4101 Ortskern Nordweil Im Herrenberg 80,00 €  
4002 Kamerhalden / Ebene Kammerhalden 145,00 €  
4001 Ortskern Nordweil Kieferweg 110,00 €  
4101 Ortskern Nordweil Kieferweg 80,00 €  
4001 Ortskern Nordweil Kirchpfad 110,00 €  
4001 Ortskern Nordweil Kronenweg 110,00 €  
4001 Ortskern Nordweil Landeckstraße 110,00 €  
4102 Ortskern Nordweil Landeckstraße 80,00 €  
4101 Ortskern Nordweil Leinfeldstraße 80,00 €  
4001 Ortskern Nordweil Lindenweg 110,00 €  
4101 Ortskern Nordweil Lindenweg 80,00 €  
4002 Kamerhalden / Ebene Pfauenweg 145,00 €  
4001 Ortskern Nordweil Rebhofweg 110,00 €  
4001 Ortskern Nordweil Ringstraße 110,00 €  
4002 Kamerhalden / Ebene Sonnhalde 145,00 €  
4001 Ortskern Nordweil Talstraße 110,00 €  
4002 Kamerhalden / Ebene Talstraße 145,00 €  
4101 Ortskern Nordweil Talstraße 80,00 €  
4301 Tal Talstraße 60,00 €  
4004 Tannenweg Tannenweg 130,00 €  
4001 Ortskern Nordweil Weinbergstraße 110,00 €  
4101 Ortskern Nordweil Weinbergstraße 80,00 €  
4001 Ortskern Nordweil Winzergasse 110,00 €  
4101 Ortskern Nordweil Winzergasse 80,00 €  
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Kenzinger Frühlingsmarkt  
Am Samstag, 09. März und Sonntag, 10. März 
2013 indet in und vor der städt. Turn- und 
Festhalle in Kenzingen der Frühlingsmarkt, 
Markt der Hobbykünstler und Kunsthandwer-
ker statt. 
 
Interessenten können sich bis Montag, 28. Ja-
nuar 2013 im Rathaus Kenzingen, Hauptstraße 
15, 79341 Kenzingen, schriftlich anmelden. 
Telefonische Auskünfte erteilt Karin Fischer, 
Tel. 07644/900-131. 
 

Neuer Beitrag zur Plegeversi-
cherung wirkt sich ab Januar 
auf Nettorente aus 
(DRV BW) Für einen großen Teil der Rent-
ner wird die Rentenzahlung im neuen Jahr 
etwas geringer ausfallen. Die Ursache ist 
die Erhöhung des Beitrages zur Plegever-
sicherung um 0,1 Prozent. Darauf weist die 
Deutsche Rentenversicherung Baden-Würt-
temberg hin. 
 
Ab 2013 werden demenzkranke Menschen hö-
here Leistungen von der Plegeversicherung 
erhalten. Dies sieht das Gesetz zur Neuausrich-
tung der Plegeversicherung (Plege-Neuaus-
richtungsgesetz – PNG) vor. Zur Finanzierung 
dessen steigt zum 1. Januar 2013 der Beitrag 
zur gesetzlichen Plegeversicherung von 2,2 
auf 2,3 Prozent für kinderlose Rentnerinnen 
und Rentner. Rentenbezieher, die ein Kind er-
zogen haben, zahlen anstelle von bisher 1,95 
dann 2,05 Prozent. 
 
Der Beitrag wird direkt von der Rente abge-
zogen und zusammen mit dem Krankenver-
sicherungsbeitrag an den Gesundheitsfonds 
überwiesen. Die Deutsche Rentenversiche-
rung Baden-Württemberg wird über den ver-
änderten Rentenzahlbetrag durch einen zu-
sätzlichen Vermerk auf dem Kontoauszug der 
Banken informieren. 
 
Mehr Informationen enthält die Broschüre der 
Deutschen Rentenversicherung „Rentner und 
ihre Krankenversicherung“. Diese kann telefo-
nisch unter der Nummer 0721 825 23888 oder 
per E-Mail (presse@drv-bw.de) angefordert 
und im Internet unter www.deutsche-renten-
versicherung-bw.de heruntergeladen werden. 
 
Weitere Auskünfte zu den Themen Rente, Re-
habilitation und Altersvorsorge gibt es bei der 
Deutschen Rentenversicherung Baden-Würt-
temberg in unserem Regionalzentrum in Frei-
burg unter 0761 207070, in unserer Außenstel-
le in Lörrach unter 07621 4225610, in unserem 
Sprechtagsort in Waldhut-Tiengen unter 07751 
89580 und im ganzen Land, über das kostenlo-
se Servicetelefon unter 0800 100048024 sowie 
im Internet unter www.deutsche-rentenversi-
cherung-bw.de. 

Wichtige Information für Bewirtschafter von (Reb-)  
Grundstücken mit Böschungen: 
Gemeinschaftlicher kontrollierter Feuereinsatz zur Böschungsplege auch auf Privat- und 
Kommunalböschungen im Projektgebiet Hecklingen im Winter 2012/2013 
 
Auch in diesem Winter soll wieder ein gemeinschaftlich organisiertes Brennen von kommunalen 
und privaten Rebböschungen im Projektgebiet Hecklingen stattinden. Der beiliegenden Karte 
kann die Abgrenzung des Projektgebietes entnommen werden. 
 
Eigentümer und /oder Bewirtschafter die nicht möchten, dass ihre Böschung mit gebrannt 
werden, sollen dies unbedingt bis zum 25. Januar 2013  bei der Stadtverwaltung Kenzingen 
unter Telefon-Nr. 07644/900-121 melden. Ansonsten wird von Ihrem Einverständnis ausge-
gangen. 
 
Jeder Grundstücksbewirtschafter kann natürlich unabhängig davon seine Böschungen nach den 
Feuerregeln auch weiterhin selbst brennen. Wir bitten jedoch ausdrücklich darum, dass in den 
Bereichen, die bereits von der Gemeinde in diesem Winter gebrannt wurden, nicht eigenständig 
nachgebrannt wird. 
 
Johannes Kaesler 
Revierleiter 

An alle Hotels / Gasthäuser / Weingüter und Beherber-
gungsbetriebe  
Zurzeit wird das Hotel- und Gastgeberverzeichnis mit Informationen rund um Kenzingen 
für die Jahre 2013/2014 erstellt. 
 
Alle Hotels/Gasthäuser/Vesperstuben/Cafes/Tanzlokale, Weingüter, Weinhandlungen, Pen-
sionen/Privatzimmer/Ferienwohnungen/Ferienhäuser, die bereits im Hotel- und Gastge-
berverzeichnis 2011/12 erschienen sind, werden von uns in den nächsten Tagen schriftlich 
benachrichtigt. 
 
Falls Ihr Betrieb bisher nicht im Hotel- und Gastgeberverzeichnis erschienen ist und neu 
aufgenommen werden soll bitten wir Sie bis spätestens Montag, 28. Januar 2013 um 
Mitteilung. Den entsprechenden Vordruck erhalten Sie im Rathaus Kenzingen, Bürgerbüro. 
Für Rückfragen steht Ihnen Rosa Willaredt, Telefon 07644 900-113 gerne zur Verfügung. 
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Mehr Hinzuverdienst zur Rente 
möglich  
(DRV BW) Rentnerinnen und Rentner dürfen 
ab Januar 2013 mehr hinzuverdienen. Dar-
auf weist die Deutsche Rentenversicherung 
Baden-Württemberg hin.   
Mit der Anhebung der Verdienstgrenze für ge-
ringfügige Beschäftigungen von 400 auf 450 
Euro steigt dementsprechend ab Januar 2013 
auch die Hinzuverdienstgrenze für Renten we-
gen voller Erwerbsminderung. Rentnerinnen 
und Rentner, die vor ihrer individuellen Re-
gelaltersgrenze eine Altersvollrente beziehen, 
dürfen ebenso 450 Euro monatlich hinzuver-
dienen, ohne dass die Rente gekürzt wird. In 
zwei Monaten im Jahr ist sogar ein Verdienst 
von bis zu 900 Euro möglich.  
Neben der Altersrente unbegrenzt hinzuver-
dienen dürfen Personen, die ihre individuelle 
Regelaltersgrenze erreicht haben. Diese Regel-
altersgrenze ermittelt sich durch die stufenwei-
se Einführung der Rente mit 67.  
Wird neben der eigenen Versichertenrente 
auch eine Witwen- oder Witwerrente bezogen, 
gilt die Hinzuverdienstgrenze von 450 Euro nur 
für die Versichertenrente: Für die Hinterbliebe-
nenrente werden sämtliche Einnahmen aus ei-
nem Minijob und die eigene Rente zusammen-
gerechnet. Übersteigen die Gesamteinkünfte 
des Hinterbliebenen den Freibetrag von zur-
zeit 741,05 Euro netto, wird die Witwen- oder 
Witwerrente gekürzt.  
Für alle Rentner gilt die Empfehlung, sich vor 
Aufnahme einer Beschäftigung beim Ren-
tenversicherer zu erkundigen, ob die Be-
schäftigungsaufnahme Auswirkungen auf 
die Rente hat. Nur so lassen sich unliebsame 
Überraschungen wie eine rückwirkende Ren-
tenminderung und Rückforderung vermeiden. 
Nähere Informationen bieten die kostenlosen 
Broschüren zum Hinzuverdienst für Alters-, 
Hinterbliebenen- und Erwerbsminderungs-
rentner. Diese können kostenlos unter der Te-
lefonnummer 0721 825-23888 oder per E-Mail 
(presse@drv-bw.de) bestellt werden. Im Inter-
net (www.deutsche-rentenversicherung-bw.
de) stehen sie ebenfalls als PDF-Download zur 
Verfügung.  
Weitere Auskünfte zu den Themen Rente, Re-
habilitation und Altersvorsorge gibt es bei der 
Deutschen Rentenversicherung Baden-Würt-
temberg in unserem Regionalzentrum in Frei-
burg unter 0761 207070, in unserer Außenstel-
le in Lörrach unter 07621 4225610, in unserem 
Sprechtagsort in Waldhut-Tiengen unter 07751 
89580 und im ganzen Land, über das kostenlo-
se Servicetelefon unter 0800 100048024 sowie 
im Internet unter www.deutsche-rentenversi-
cherung-bw.de. 
 

Deutsch-französische  
Berufsberatung im BiZ  
Grenzen überschreiten für Bildung und
Studium  
Am Donnerstag, 17. Januar, informiert die 
französische Berufsberatung im Berufsinfor-
mationszentrum (BiZ) der Agentur für Arbeit 
Freiburg, Lehener Straße 77, über Ausbildungs- 
und Studienmöglichkeiten in Frankreich. 

Hinweise zur Räum- und Streuplicht der Straßenanlieger 
Die Räum- und Streuplichtsatzung der Stadt Kenzingen verplichtet alle Straßen-
anlieger (Eigentümer, Mieter und Pächter von Grundstücken), die an einer Stra-
ße liegen oder von ihr eine Zufahrt oder einen Zugang haben, die Gehwege bei 
Schneeanhäufung zu räumen sowie bei Schnee- und Eisglätte zu streuen.  

Diese Verplichtung besteht auch, wenn die Grundstücke von der Straße bis zu 10 m durch eine 
im Eigentum der Stadt stehende, unbebaute Fläche getrennt sind.  
Zu räumen und zu streuen sind Flächen am Rand der Fahrbahn bis zu einer Breite von 1,5 m falls 
Gehwege auf keiner Straßenseite vorhanden sind. Zum Streuen ist abstumpfendes Material zu 
verwenden (z.B. Sand, Splitt, Asche oder Feuchtsalz). 

Die Gehwege müssen werktags bis 07:00 Uhr, sonn- und feiertags bis 09:00 Uhr 
geräumt bzw. gestreut sein. Wenn nach diesem Zeitpunkt Schnee fällt oder 
Schnee- und Eisglätte eintritt, ist unverzüglich, bei Bedarf auch wiederholt, zu 
räumen und zu streuen. Die Plicht endet um 21:00 Uhr
                                                                                                                                                             QR-Code zur Satzung

Verstöße gegen diese Verplichtung können bei einer Anzeige mit einem Ordnungsgeld geahn-
det werden Des weiteren können im Schadensfall Ansprüche Dritter entstehen. 

Eingeschränkter Winterdienst 
Die Stadt Kenzingen führt einen eingeschränkten Winterdienst durch. Geräumt und gestreut 
werden die gefährlichen Verkehrsknotenpunkte und extreme Steigungen. 

 
Zur zweiten diesjährigen Winterwanderung „Auf Förster’s Spuren“ unter dem Motto: „Reben 
und Buchenwälder - eine Landschaft in Harmonie“ laden Bürgermeister Matthias Guderjan und 
Stadtförster Johannes Kaesler herzlich ein 
 
Trefpunkt: 13:00 Uhr 
 Weingut Ritter, Roßleiteweg 1 
 
Gehzeit: ca. 3,0 Stunden.   
 Festes Schuhwerk und Wanderbekleidung wird angeraten. 
 Mitgeführte Hunde sind an der Leine zu führen. 
 
Gehstrecke: Weinstube Ritter - Weinlehrpfad Blosenberg - Bombacher Wald - 
 Vogtskreuz - Rammersberg - Weinstube Ritter. 
 
Die Wanderung indet bei jedem Wetter statt. 
 
Unterwegs gibt es am Lagerfeuer heiße Getränke und einen Imbiss. 
 
Unkostenbeitrag: 9,00 Euro pro Person. 
 
*Teilnehmerzahl begrenzt. 
 
*Anmeldung erforderlich unter Tel. 07644 900–113. 
*Anmeldeschluss: Mittwoch, 23. Januar 2013 
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Die oberrheinische Region bietet auch grenz-
überschreitend hervorragende Möglichkeiten 
zur Ausbildung und Erweiterung des persönli-
chen Horizonts. Mit einem Berufs- oder Studi-
enabschluss in Frankreich vertieft man zudem 
Sprache und Kultur des regional wichtigsten 

Nachbarn. Frankreichinteressierte können sich 
wahlweise in deutscher oder französischer 
Sprache individuell beraten lassen (Termin-
reservierung Telefon 0761 2710 264, Telefax: 
-465, E-Mail: freiburg.biz@arbeitsagentur.de). 

Herzlichen Glückwunsch 
am 14.01.2013 
zum 96. Geburtstag 
Herrn Adolf Roser 
Ofenburger Straße 10 
 
am 14.01.2013 
zum 75. Geburtstag 
Herrn Joaquin Fondevilla Calderon 
Rotenbergstraße 24  
am 15.01.2013 
zum 80. Geburtstag 
Frau Inge Bühler 
Breitenfeldstraße 35 
 
am 16.01.2013 
zum 93. Geburtstag 
Frau Marianna Formanowicz 
Wiesenstraße 7 C  
am 16.01.2013 
zum 83. Geburtstag 
Frau Thi Vung Lam 
Gartenstraße 2 
 
am 17.01.2013 
zum 85. Geburtstag 
Frau Maria Willi 
Ofenburger Straße 10  
am 19.01.2013 
zum 92. Geburtstag 
Herrn Karl Herr 
Hecklingen,Talhaldestraße 25 
 
am 20.01.2013 
zum 90. Geburtstag 
Frau Rosa Stramka 
Ofenburger Straße 10 
 
am 20.01.2013 
zum 83. Geburtstag 
Frau Hildegard Schropp 
Ofenburger Straße 10 

Die Stadtverwaltung Kenzingen wünscht Ih-
nen auch im Namen des Gemeinderates auf 
Ihrem weiteren Lebensweg alles Gute, beson-
ders Gesundheit. 

Matthias Guderjan, Bürgermeister 

Neue Samstags-Öfnungszei-
ten für die Grünschnittplätze 
Im neuen Jahr können die Kreisbewohner am 
Samstag eine Stunde später aufstehen, um ih-
ren Grünschnitt aus dem Garten zur Anlage zu 
fahren: Bisher waren die Grünschnittplätze von 
9 bis 13 Uhr geöfnet, ab 5. Januar 2013 gelten 
samstags die neuen Öfnungszeiten von 10 
Uhr bis 14 Uhr. Dies betrift die Grünschnitt-

Lokale Agenda Arbeitskreis Kultur und Soziales 
Sprecherin: Marianne Tießler, Telefon 7315 

 
Ofenes Singen mit Günter Tschamler 
Wir trefen uns wieder am 16./30.Januar 2013 um 15 Uhr im Hockstüble der Oberrheinischen 
Narrenschau.  Infos: Günter Tschamler, Tel. 1531 oder Marianne Tießler, Tel. 7315  
Malen mit Gisela Richter 
Malen lernen, Kunst herstellen, sich weiterbilden oder ein Wunschbild malen?Modern? Abs-
trakt? Oder vollendete Schönheit? Haben Sie Mut und entdecken Sie ihre ganz persönlichen 
künstlerischen Fähigkeiten. Mit Humor und Freude, sowie Professionalität und viel Geduld hilft 
Frau Richter jedem Teilnehmer zu einem perfekten Ergebnis, fördert dabei Anfänger und for-
dert Prois.  
Termine für Malwochenenden 2013 
25.-27. Januar und 01.-03. Februar, 08.-10. Februar , Ganztägig ab 10 Uhr 
 
Termine für Workshop-Abende 2013 
28.-31. Januar , 04.-06. Februar 
Ofenes ATELIER ab 17 Uhr bis 22 Uhr 
 
Info und Anmeldung bei Gisela Richter Tel.0172 6045938 
E-Mail: gisela@richter-art.de, Kenzingen, Schulstraße 1b 

Veranstaltungen und Trefpunkte von, für und mit Senioren 
 
Kontakt:  C. Wangler, Tel. 4440 
Internet: www.seniorennetzwerk50plus.de ; E-Mail: seniorennetzwerk50plus@web.de 
 
Spielen und Kommunizieren 
Immer montags um 14.30 Uhr in der Café-Stube der AWO in der Eisenbahnstraße 20. Spielen 
motiviert das Gedächtnis und auch die Unterhaltung kommt nicht zu kurz.  Info: M. Disch, Tel. 
92 84 25  
Senioren Internet- u. PC-Tref 
Mittwochs, im 14-tägigen Turnus, entweder vormittags oder nachmittags, indet im Fraktions-
zimmer im Rathaus der Senioren Internet- u. PC-Tref statt. Die genauen Termine entnehmen sie 
bitte unserer Homepage www.seniorennetzwerk50plus.de unter: Geplantes. 
Info: J. Wallmann, Tel. 89 52  
 
Ausstellung „Edgar Degas“  
Am Montag, den 21. Januar besuchen wir die Ausstellung „Edgar Degas“ in Basel-Riehen. Gezeigt 
werden seine Spätwerke von 1886 – 1912 bei denen er Tänzerinnen, weibliche Akte und Land-
schaften darstellt. Ausgestellt werden über 150 Werke. Gemälde, Skulpturen und auch Zeich-
nungen von Sammlungen aus der ganzen Welt. Die Fahrt erfolgt mit dem Zug. Der Eintrittspreis 
beträgt 20.- CHF. Anmeldeschuss ist am 18. Januar.  Info und Anmeldung: C. Wangler, Tel. 44 40 
 
EDV-Grundlagenkurs: MS Betriebssysteme 
Am Dienstag, den 22. Januar um 14.30 Uhr startet der EDV-Grundlagenkurs: MS Betriebssysteme. 
Dieser Kurs ist leider schon ausgebucht.  Info: J. Wallmann, Tel. 89 52 
 
Freiburg Planetarium „Allein im All? 
Am Mittwoch, den 23. Januar besuchen wir, in Zusammenarbeit mit dem Schwarzwaldverein, 
das Planetarium in Freiburg. Unter den über 100 Milliarden Sternen unserer Milchstraße sucht 
die Wissenschaft nach Leben auf anderen Planeten. Trefpunkt ist um 12.45 Uhr am Bahnhof. Der 
Eintrittspreis beträgt 4.- €.  Info und Anmeldung: Ch. Benzin, Tel. 76 05 
 
Kontakt-Café 
Am Donnerstag, den 31. Januar ist unser Kontakt-Café wieder geöfnet. Trefpunkt ist von 14.30 – 
16.30 Uhr im Club-Raum der AWO in der Eisenbahnstraße 20. Wir laden Sie hierzu recht herzlich 
ein und freuen uns auf Ihren Besuch.  Info: W. Willrich, Tel. 92 33 64 
 
Für Interessierte sind wir im Internet zu inden unter:  
www.seniorennetzwerk50plus.de 
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plätze in Elzach, Waldkirch, Denzlingen, Endin-
gen, Kenzingen und Herbolzheim. 
Die Grünschnittplätze in Emmendingen und 
Teningen öfnen nach wie vor bereits um 9 Uhr, 
sind aber ab diesem Jahr ebenfalls bis 14 Uhr 
geöfnet. Alle Informationen zu den Öfnungs-
zeiten beinden sich in den verteilten Abfall-
kalendern 2013 oder auf der Internetseite des 
Landkreises www.landkreis-emmendingen.de  
 

Richtige Ernährung im  
Säuglingsalter 
Um die richtige Ernährung im Säuglingsalter 
geht es bei einem Kurs im Landwirtschaftli-
chen Bildungszentrum Emmendingen-Hoch-
burg am Freitag, 25 Januar von 9.30 bis 11 
Uhr und am Freitag, 1. Februar 2013 von 9.30 
bis 11.30 Uhr. Referentin ist Sibylle Schragner, 
Diätassistentin und Fachfrau für bewusste Kin-
derernährung. Sie erklärt, wann der richtige 
Zeitpunkt für den ersten Brei ist, wie sich eine 
ausgewogene Beikost zusammensetzt und wie 
sich Baby-Breie ohne viel Mühe und Zeit selbst 
zubereiten lassen.  
Zum ersten Termin können die Säuglinge mit-
gebracht werden. Die Veranstaltung ist kosten-
los. Die Lebensmittelkosten werden anteilig 
verrechnet. Verbindliche Anmeldung bis zum 
18. Januar 2013 beim Landwirtschaftsamt Em-
mendingen, Telefon 07641 451 – 9110, E-Mail: 
landwirtschaftsamt@landkreis-emmendingen.
de  
 

Ausstellung Deutsch-Franzö- 
sische Partnerschaften vom 
10. bis 18. Januar 2013 
Vom 10. bis 18. Januar 2013 zeigt das Land-
ratsamt anlässlich des Jubiläums 50 Jahre 
deutsch-französischer Élysée-Vertrag im „Haus 
am Festplatz“ in Emmendingen die Ausstel-
lung „Lebendige Vielfalt: Deutsch-Französische 
Partnerschaften als Bausteine für Europa“. Die-
se vom Institut für europäische Partnerschaf-
ten und internationale Zusammenarbeit e.V. 
(IPZ) konzipierte Ausstellung veranschaulicht 
Arbeits- und Projektbeispiele aus deutsch-fran-
zösischen Partnerschaften und die Geschichte 
der deutsch-französischen Zusammenarbeit.  
Die 17 deutsch-französischen Partnerschaften 
im Landkreis stellen sich in der Ausstellung 
ebenfalls vor. Die Ausstellung soll aufzeigen, 
warum kommunale Partnerschaften auch heu-
te noch wichtig sind. Die Ausstellung ist von 
Montag bis Mittwoch 7:30 bis 15:30 Uhr und 
Donnerstag von 7:30 bis 18 Uhr sowie am Frei-
tag von 7:30 bis 12 Uhr im „Haus am Festplatz“ 
des Landratsamtes (Schwarzwaldstraße 4 in 
Emmendingen) geöfnet. 
 
Auf einer Strecke von 19 Kilometern bildet 
der Rhein die Westgrenze des Landkreises 
Emmendingen. 17 von insgesamt 24 Gemein-
den plegen kommunale Partnerschaften zu 
französischen Partnern. Im bundesweiten Ver-
gleich weist der Landkreis Emmendingen da-
mit eine hohe Zahl auf: Sie haben kontinuier-
lich zum Gelingen der deutsch-französischen 

Aussöhnung und damit auch am Entstehen 
des deutsch-französischen Motors der europä-
ischen Integration beigetragen.   
Der Élysée-Vertrag wurde am 22. Januar 1963 
von Bundeskanzler Konrad Adenauer und vom 
französischen Staatspräsidenten Charles de 
Gaulle im Pariser Élysée-Palast unterzeichnet. 
Das Abkommen beschließt die deutsch-franzö-
sische Zusammenarbeit zwischen der Bundes-
republik Deutschland und der Französischen 
Republik.  
 

Lesen kann jeder - Vorlesen ist 
eine Kunst 
Vorlesewettbewerb an der Emil- Dörle Real-
schule  
Und diese Kunst beherrscht nicht jeder. Alljähr-
lich lädt der Börsenverein des Deutschen Buch-
handels alle Sechstklässler der Bundesrepublik 
zum Vorlesewettbewerb ein. Laut Börsenverein 
ist es „Deutschlands größtes Vorlese-Abenteu-
er“. Auch die Emil-Dörle-Realschule nahm - wie 
jedes Jahr - wieder daran teil. Bevor im Dezem-
ber die Spannung vor dem Schulentscheid 
stieg, waren in allen vier 6.Klassen jeweils zwei 
Klassensieger ermittelt worden. Über hun-
dert Sechstklässler machten es sich in einem 
Doppelraum bequem und lauschten den acht 
Vorlesern und Vorleserinnen. Die Jury bestand 
aus den Klassen- bzw. Deutschlehrern, sowie 
Herrn Bürk, dem Inhaber des „Bücherwurms“. 
Jeder Wettbewerbsteilnehmer stellte kurz 
„sein“ Buch vor und las vier Minuten daraus. Im 
Anschluss daran musste jeder einen Abschnitt 
eines fremden Textes lesen, was natürlich bei 
all der Aufregung nicht einfach war. Nach kur-
zer Beratung, war sich die Jury einig, dass alle 
gut vorgelesen hatten. Einer jedoch, der be-
sonders die Kunst des Vorlesens beherrschte, 
stach hervor: Es war Maurice Heinemann aus 
der R6c. Die jungen Zuhörer bestätigten dies 
mit ihrem herzlichen und lang anhaltenden 
Beifall. Frau Anne-Kathrin Koch, seine Deutsch-
lehrerin, freute sich mit. Herr Bürk überreichte 
dem Sieger einen besonderen Buchpreis sowie 
den anderen Teilnehmern Trostpreise. 
 

Maurice wird sich im Februar 2013 beim Regiona-

lentscheid der Stadt- und Kreissieger erneut einer 

Jury stellen. Wir wünschen ihm dazu alles Gute - 

und neben aller Aufregung natürlich viel Freude 

beim Lesen und Vorlesen.

CLARA SCHUMANN 
GYMNASIUM - Staatli-
ches Aufbaugymnasi-
um mit Internat Lahr  

Von der Realschule zum Abitur am 
allgemein bildenden Gymnasium  
Am Clara-Schumann-Gymnasium können 
Schülerinnen und Schüler mit Realschulab-
schluss in drei Jahren die allgemeine Hoch-
schulreife erlangen. Diese Möglichkeit, das 
Abitur ohne fachspeziische Festlegung in drei 
Jahren zu erreichen, bietet das Clara-Schu-
mann-Gymnasium als einzige Schule in unse-
rer Region an. 
An diesem Zug können auch Schülerinnen und 
Schüler teilnehmen, die an der Realschule nur 
eine Fremdsprache erlernt haben. Für diejeni-
gen, die in der Kursstufe das Proilfach Musik 
wählen möchten, wird ein Vorbereitungskurs 
angeboten. 
Auf diese Weise bleibt auch nach Einführung 
des achtjährigen Gymnasiums dieser Weg 
zum Abitur ein 13-jähriger Bildungsgang. Die 
allgemein bildenden Fächer werden verstärkt 
angeboten. 
Als Internatsschule bietet das Clara-Schu-
mann-Gymnasium allen Schülerinnen und 
Schülern, die außerhalb des alten Kreises Lahr 
wohnen, einen Internatsplatz, der eine beson-
dere schulische Begleitung einschließt. 
Alle internen und externen Schülerinnen 
und Schüler können täglich in der Schule ein 
Mittagessen einnehmen, das in der eigenen 
Schulküche frisch zubereitet wird. 
 Ein Informationsabend für Eltern und Schüler 
mit Realschulabschluss indet am 
Mittwoch, 6. Februar 2013, um 19.00 Uhr im 
Clara-Schumann-Gymnasium statt.  
Die Anmeldung ist am Montag, 25. Februar 
2013 und am Dienstag, 26. Februar 2013 je-
weils von 14.00 bis 16.30 Uhr.   Wer Interesse an 
einem Internatsplatz hat, kann am 6. Februar 
bereits um 17.00 Uhr an einer Führung durch 
das Internat mit anschließendem Abendessen 
teilnehmen; um telefonische Anmeldung bis 
Montag, 4. Februar 2013 wird gebeten.  
Auskünfte erteilt die Schule unter Telefon 
07821 / 92 91 0. Weitere Informationen können 
auch im Internet unter der Adresse: www.csg-
lahr.de abgerufen werden. 

 

Infoabend Realschule und 
Gymnasium am Montessori 
Zentrum ANGELL, Freiburg  
Realschule und Gymnasium des Montessori 
Zentrum Angell veranstalten am Mittwoch, 
den 16. Januar, um 19.30 Uhr, in der Matten-
straße 1, einen Infoabend für die Eltern der 
kommenden Fünftklässler. Die Montessori-
Pädagogik fördert in besonderer Weise eine in-
dividuelle und ganzheitliche Entwicklung von 
Kindern und Jugendlichen. Das Lehrer- und 
Schulleitungsteam erläutert dieses pädagogi-
sche Konzept, das das Kind in den Mittelpunkt 
rückt und informiert über das breite Proilan-
gebot sowie das erweiterte Konzept der Ganz-
tagsbetreuung.   
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Seit dem Schuljahr 2012/13 bietet das Gymna-
sium am Montessori Zentrum ANGELL als ers-
tes Freiburger Gymnasium G8- und G9-Züge 
an. Das Angebot am Gymnasium umfasst das 
Sprachliche, das Naturwissenschaftliche, das 
Kunst- sowie das Sportproil. In der Realschule 
können ab Klasse 7 die Schwerpunkte Technik 
und Französisch gewählt werden.  

Termin: Infoabend Realschule und Gymna-
sium, Mittwoch, 16. Januar 2013, 19.30 Uhr 
Ort: Montessori Zentrum ANGELL Freiburg 
e.V., Mattenstraße 1, 79100 Freiburg 
Infos unter Telefon 0761/70329-0, schul-
leitung@angell.de oder unter www.angell-
montessori.de. 

 

St. Ulrich lädt ein: 
Baumschneidekurs für Hobbygärtner 
Obstbäume und –Sträucher richtig und zweck-
mäßig schneiden und plegen. 
Termin: 18.01.2013 ab 18:00 Uhr bis 19.01.2013 
bis 16:30 Uhr 
 
Sonntagskochen in St. Ulrich  
REGIONALES UND SAISONALES IM TOPF 
Was der Keller noch hergibt 
Termin: 20. Januar 2013 
 
Informationen und Anmeldung: 
Bildungshaus Kloster St. Ulrich, 
Landvolkshochschule, Tel: 07602/9101-0 
 

Wirtschaftsfachwirte  
Wirtschaftsfachwirte planen, steuern und 
kontrollieren Geschäftsprozesse. Sie be-
arbeiten Geschäftsvorgänge und achten 
dabei auf die gesetzlichen Vorschriften. 
Lehrgangsstart ist am 4. März 2013 im IHK-
BildungsZentrum Südlicher Oberrhein in 
Freiburg. Eine kostenlose und unverbindli-
che Informationsveranstaltung hierzu wird 
am 21.01.2013 um 17:00 Uhr angeboten. 
 
Wirtschaftsfachwirte arbeiten vor allem 
in Unternehmen aus Industrie und Handel 
sowie in Dienstleistungsunternehmen un-
terschiedlicher Branchen. Dabei können 
sie im Personalwesen ebenso tätig sein wie 
in der Beschafung, Absatzorganisation 
oder Marktforschung. Wirtschaftsfachwirte 
übernehmen auch Aufgaben der Buchfüh-
rung, etwa das erstellen von Bilanzen, Kos-
ten- und Leistungsrechnungen. Die Fort-
bildung wendet sich an Interessierte mit 
einer Abschlussprüfung in einem kaufmän-
nischen oder verwaltenden Ausbildungsbe-
ruf.  
 
Näheres, Beratung und Anmeldung beim IHK-
Bildungszentrum Südlicher Oberrhein, Telefon 
0761-2026-0, E-Mail info@ihk-bz.de oder www.
ihk-bz.de. Lehrgänge weiterer Bildungsdienst-
leister unter www.wis.ihk.de 
 

Finanzierungssprechtag der  
L-Bank und Handwerks- 
kammer Freiburg 
Am Donnerstag, den 17. Januar 2013, indet 
in der Handwerkskammer Freiburg ein kos-
tenloser Finanzierungssprechtag für Existenz-
gründer und bestehende Unternehmen mit 
Experten der L-Bank Baden-Württemberg, der 
Bürgschaftsbank und der Mittelständischen 
Beteiligungsgesellschaft MGB statt.  
Im Rahmen des Beratungstages bietet sich den 
Teilnehmern die Möglichkeit, mit den Finan-
zierungsexperten die optimale Finanzierung 
ihres Investitions- oder Gründungsvorhabens 
zu besprechen.  
Einen Termin für den 17. Januar 2013 verein-
baren Sie bitte mit Kathrin Alsleben von der 
Handwerkskammer Freiburg.  
Tel.: 0761 21800-100, E-Mail: kathrin.alsleben@
hwk-freiburg.de. 
Weitere Informationen zum Thema inden Sie 
unter www.hwk-freiburg.de/beratung . 
 

Gewerbe Akademie Freiburg  
Gesundheitsmanagement in den 
Unternehmen  
Die Gewerbe Akademie Freiburg bietet zwi-
schen dem 25. Januar und 26. April 2013 drei 
Workshops mit „Gesundheit hoch drei“ einen 
einfachen Einstieg in das betriebliche Gesund-
heitsmanagement an. Zwischen den Schulun-
gen bleibt genügend Zeit, das Wissen gleich im 
Betrieb anzuwenden, zu prüfen und vielleicht 
Fragen zu entwickeln. 
Zunächst aber soll ein Verständnis für das Ge-
sundheitsmanagement vermittelt werden. 
Denn in jedem betrieb ist es wichtig, dass die 
Mitarbeiter gerne zur Arbeit kommen, dass sie 
den gesundheitlichen Anforderungen entspre-
chende Arbeitsplätze vorinden. Denn gerade 
in Zeiten, da gute Fachkräfte gesucht sind, ist 
es wichtig, den Menschen mehr zu bieten als 
nur einen Arbeitsplatz. 
 In einem zweiten Teil der Workshop-Reihe 
wird dann ein Handlungsplan entwickelt, den 
die Teilnehmer später in ihren Betrieben um-
setzen können. Der dritte Workshop, der erst 
nach einer längeren Umsetzungsphase statt-
indet, wird der Handlungsplan relektiert und 
wenn nötig angepasst. 
Es werden Fragen erörtert wie man betrieb-
liches Gesundheitsmanagement als Instru-
ment nutzen kann, die Unternehmenskultur 
zu fördern. Auch wird geprüft, welche exter-
nen Anbieter in Frage kommen. Was sind die 
Hauptthemen für eine gesunde Unterneh-
menskultur. Hier werden Themen wie altern-
de Belegschaft, Vereinbarkeit von Familie und 
Beruf und vielfältige Belegschaft (Diversity) be-
handelt. Im abschließenden Workshop werden 
die besonders aktuellen Themen beleuchtet 
und weitere Hilfestellungen entwickelt. 
Zielgruppe sind Mitarbeiter, die schon meh-
rere Jahre im Unternehmen sind, die über so-
ziales Engagement verfügen und eine hohe 
Kontaktfähigkeit besitzen, um solche Gesund-
heitsthemen umzusetzen. Tagungsort ist das 
Sport- und Tagungshotel Kenzingen. Weitere 

Auskünfte gibt die Gewerbe Akademie Frei-
burg, Telefon 0761 152500 oder das Internet 
unter www.wissen-hoch-drei.de 
 

Das neue  
VHS-Programm ist da 
 

Ab dem 9. Januar bis zum 11. Januar 2013 
wird das neue und bunte VHS-Frühjahr-/Som-
merprogramm der Volkshochschule Nörd-
licher Breisgau in einer Aulagenstärke von 
rund 59.000 Exemplaren in die Haushalte des 
Zweckverbandes verteilt. Die Verteilung er-
folgt als Beilage in den Wochenblättern Em-
mendinger Tor, Von Haus zu Haus, Breisgauer 
Wochenbericht und Kaiserstühler Wochenbe-
richt. Ebenso bunt wie das äußere Design ist 
das inhaltliche Angebot. Das umfangreiche 
Weiterbildungsprogramm umfasst rund 1.000 
Kurse, Einzelveranstaltungen, Vorträge, Se-
minare, Führungen und Exkursionen. Anmel-
dungen sind ab sofort per e-mail unter info@
vhs-em.de, telefonisch unter 07641-922525, 
per Fax unter 07641-922533 oder persönlich 
im VHS-Haus in Emmendingen, Am Gaswerk 
3, möglich. Das gesamte VHS-Programm steht 
auch im Internet unter www.vhs-em.de und ist 
rund um die Uhr online buchbar. 
 
Anmeldung und Beratung bei der Ge-
schäftsstelle der VHS Nördlicher Breisgau 
79312 Emmendingen, Am Gaswerk 3, telefo-
nisch: (07641) 9225-25, per Fax: (07641) 9225-
33, E-Mail: info@vhs-em.de, 
Internet: www.vhs-em.de 

 

Ökumene 
Ökumenischer Krankenhausbe-
suchsdienst Frau Andrea GREIN-
WALD, 07644-930449 

Ökumenischer Plegeheimbesuchsdienst Frau 
Helga BUEB, Tel. 07644-8371 
 
Mittwoch, 16.01.2013 
20.00 Uhr Ökumenischer Bibelgesprächskreis 
im Gemeindehaus, Ofenburger Str. 21  

„Der Ökumenische Bibelgesprächskreis Ken-
zingen lädt ein zum nächsten Bibelgespräch 
am Mittwoch, den 16. Januar 2013, 20.00 Uhr, 
im Evangelischen Gemeindehaus Ofenbur-
gerstr. 21 mit dem Thema „Der eine Geist und 
die vielen Gaben bei Paulus in 1 Kor 12, 4 - 11“.
Herr Prof. Dr. Georg Bier, Kenzingen, Professor 
für Kirchenrecht an der Universität Freiburg, 
wird unseren Gedankenaustausch theologisch 
begleiten.

Über eine zahlreiche Teilnahme, auch aus den 
Stadtteilen, würde sich der Bibelgesprächs-
kreis sehr freuen.“ 
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Kirchliche Nachrichten, Evang. 
Kirchengemeinde Kenzingen 
Ofenburger Str. 21, 79341 Kenzingen 
Telefon 07644-277, Fax 07644-69 44 
E-Mail: Evang.Kirche.Kenzingen@t-online.de 
Öfnungszeiten des Pfarrbüros: 
Di.-Fr 9.00 bis 12.30 Uhr
 
Sonntag, 13.01.2013, 1. So. n. Epiphanias 
(H. Pfr. Hansen) 
10.00 Uhr Gottesdienst 
 
Montag, 14.01.2013 
17.30 Uhr Flötenkreis 
20.00 Uhr Posaunenchorprobe 
 
Mittwoch, 16.01.2013  
14.45 Uhr Konirmandenunterricht, Gruppe I 
16.30 Uhr Konirmandenunterricht, Gruppe II 
 
Donnerstag, 17.01.2013 
16.00 Uhr Kinderchorprobe, Gruppe I 
17.00 Uhr Kinderchorprobe, Gruppe II 

20.00 Uhr Kantoreiprobe mit Jahreshauptver-
sammlung 
 
Freitag, 18.01.2013  
17.30 Uhr Teenie-Tref (ab 10 Jahren) 
 
Sonntag, 20.01.2013, Letzter So. n. 
Epiphanias (H. Pfr. Hansen) 
10.00 Uhr Gottesdienst mit Abendmahl 
 
Fotoausstellung zum Ende des 
Kirchenjahres 
Auch in diesem Jahr indet unsere traditionelle 
Fotoausstellung mit Bildern aus dem Gemein-
deleben statt. Aktivitäten aus den verschiede-
nen Gruppen und Kreisen, aber auch die Ein-
führung von Herrn Pfr. Hansen sind in Bildern 
festgehalten. Wir laden herzlich ein, sich die 
Bilder anzusehen. Von Dienstag bis Freitag in 
der Zeit von 9.30 bis 12.30 h können Sie sich 
gerne im Pfarrbüro melden, damit der Gemein-
desaal geöfnet ist. Die Fotoausstellung wird 
bis Ende Januar 2013 gezeigt. 
 

„Ofene Kirche“ 
Dank der Unterstützung des Alten- und Plege-
heimes der Arbeiterwohlfahrt ist unsere Kirche 
in der Zeit von 8.30 Uhr bis 16.30 Uhr durch-
gehend geöfnet. Wir laden herzlich dazu ein, 
den Raum der Kirche immer wieder einmal zur 
persönlichen Besinnung zu nutzen. Ein behin-
dertengerechter Zugang zur Kirche ist durch 
den Kreuzgang der AWO möglich. 
 

Katholische Seelsorgeeinheit 
Kenzingen 
Pastoralteam: 
Pfarrer Frank Martin, Tel. 07644-9226925 
e-mail: pfr.martin@kath-kenzingen.de 
Vikar Christian Erath, Handy: 0160/97 57 65 39 
e-mail: christian.erath@kath-kenzingen.de 
Gemeindereferent Michael Stemann, 
Tel. 07644-9226914 
e-mail: stemann@kath-kenzingen.de  
Website www.kath-kenzingen.de 
 
Pfarrbüros: 
Kenzingen St. Laurentius 
Kirchplatz 15 
Annette Wild Tel. 07644-9226911, FAX 922 6926 
Mo. und Fr. 10:00 – 12:00 Uhr, Mo. bis Do. 
15:00 – 17:00 Uhr 
e-mail: kenzingen@kath-kenzingen.de 
 
Bombach St. Sebastian 
Kirchstraße 12 
Bettina Götz, Tel. 07644-1344, e-mail: bom-
bach@kath-kenzingen.de 
Di. 18:00 – 20:00 Uhr und 
Fr. 10:00 – 12:30 Uhr 
In dringenden Fällen Tel. 

Sakristei: 07644 - 5589299 
 
Hecklingen St. Andreas 
Dorfstraße 3 
Annette Wild, Tel. 07644-344, e-mail: hecklin-
gen@kath-kenzingen.de 
Di. 10:00 bis 12:00 Uhr und 
Fr. 14:00 bis 16:00 Uhr 
 
Nordweil St. Barbara 
Am Kirchberg 6 
Silke Vetter, Tel./FAX 07644-8455, e-mail: nord-
weil@kath-kenzingen.de 
Do. 15:00 – 18:30 Uhr, 
 
Gottesdienste der Seelsorgeeinheit 
vom 12 bis 20. Januar 2012  
Samstag, 12.01.2013  
Hecklingen  
19:00 Vorabendmesse, hl. Messe im Gedenken 
an Fridolin Müller und Angehöri- ge, Peter Vögt 
/ Albert und Martha Döge und Angehörige, 
Pius und Josefa Föhrenbacher und Angehörige 
Nordweil 
19:00 Vorabendmesse, hl. Messe im Gedenken 
an Elsa und Willibald Schwörer und Angehöri-
ge / Edith Schwörer / Bringfriede und Willhelm 
Feigenbaum / Maria und Bernhard Frank / Wal-
burga Heggli / Paula Bosch /Josef und 
Rosa Frank geb. Biehler und Angehörige 
Gestiftete hl. Messe für Eugen und Pia Hügle 
und Angehörige 
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Sonntag, 13.01.2013 - TAUFE DES HERRN 
Kenzingen 
10:00 Hl. Messe im Gedenken an die Lebenden 
und Verstorbenen der Seelsorgeeinheit 
18:00 Andacht 
Bombach 
08:30 Hl. Messe im Gedenken an Eltern Agathe 
und Fritz Rieger 
 
Montag, 14.01.2013 
Kenzingen 
18:00 Rosenkranz in der Spitalkapelle für die 
Kranken und Sterbenden 
 
Dienstag, 15.01.2013  
Kenzingen 
10:30 Gest. hl. Messe im Kreisseniorenzent-
rum St. Maximilian Kolbe im Gedenken nach 
der Meinung 
Hecklingen 
18:30 Rosenkranz 
19:00 Hl. Messe im Gedenken an Anna Föhren-
bacher und Angehörige 
 
Mittwoch, 16.01.2013 
Kenzingen 
07:50 Schülergottesdienst als hl Messe 
gest. hl. Messe im Gedenken an verstorbene 
Angehörige 
Nordweil 
08:15 Schülergottesdienst als hl. Messe 
 
Donnerstag, 17.01.2013 - Hl. Antonius, 
Mönchsvater in Ägypten  
Bombach 
18:30 Rosenkranz 
19:00 Hl. Messe im Gedenken an Theresia 
Schmidt und Familie, Hans und Else Helene 
Eckert, Magdalena Hall und Ingrid Köhler 
 
Samstag, 19.01.2013 
Kenzingen 
17:00 Beichtgelegenheit 
19:00 Hl. Messe im Gedenken an Helmut Hol-
zer (1. Opfer) / Bernhard Bilharz (2. Opfer) / Emil 
Kienzler (Jahrtag) / Nikolai Lenhardt (Jahrtag), 
Anna Lenhardt / Maria Engler geb. Lickert (2. 
Opfer) 
Hecklingen 
19:00 Hl. Messe im Gedenken an Pius Striegel 
und Angehörige/ Julius Eisenbarth, Adelheid 
und Hermann Eschbach / Klara und Wilhelm 
Hirschbolz und Söhne, Maria und Wilhelm 
Großhans und Angehörige, Richard Schindler / 
die verstorbenen Mitglieder des Kirchenchores 
Elisabeth Waltersberger, Franz Feldmann 
mitgestaltet vom Kirchenchor  
 
Sonntag, 20.01.2013 2. Sonntag im 
Jahreskreis 
Bombach – Feier des Patroziniums 
St. Sebastian 
10:00 Hl. Messe im Gedenken an die Lebenden 
und 
Verstorbenen der Seelsorgeeinheit 
mit Projektchor und Musikverein 
Kinderkirche 
18:00 Andacht 
Hecklingen 
18:30 Rosenkranz 

Nordweil 
13:30 Rosenkranz 
 
Herzliche Einladung zum Rosenkranzgebet täg-

lich um 16:00 Uhr  
im Kreisseniorenzentrum St. Maximilian Kolbe in 

Kenzingen 
 
Patrozinium St. Sebastian in Bombach2013 
feiern wir unser Patrozinium am Sonntag, 
den20. Januar, am Namenstag unseres Kir-
chenpatrons mit einem Festgottesdienst 
um10.00 Uhr.  
 
Der Projektchor – überwiegend Sängerinnen 
und Sänger aus der Seelsorgeeinheit – führt 
unter der Leitung von Kerstin Hensle die Mes-
se brève von Léo Délibes auf, begleitet von 
Orgel, 2 Trompeten und 2 Posaunen. 
Wie alle Jahre wird auch der Musikverein 
Bombach unter der Leitung von Gebhard 
Rieger den Gottesdienst feierlich mitgestal-
ten und beim anschließenden Umtrunk auf 
dem Kirchplatz zur Unterhaltung beitragen. 
Nach gemeinsamem Beginn ist für die Kinder 
im Pfarrsaal Kinderkirche. Wir freuen uns auf 
diesen feierlichen Gottesdienst und möchten 
gerne mit vielen Menschen feiern. Alle sind 
herzlich eingeladen. 
Der Pfarrgemeinderat  
 

Firmung 2013 – Erinnerung  
Die Anmeldefrist für die Firmung 2013 ist 
abgelaufen. Wer seine Anmeldung noch 
zu Hause hat, muss diese bis Montag den 
14.01.2013 um16:00 Uhr im Pfarrhaus 
Kenzingen abgeben.  

Einladung zur  
Pfarrgemeinderatssitzung 
in St. Sebastian in Bombach  
Der Pfarrgemeinderat lädt recht herzlich zur 
ersten Sitzung im neuen Jahr auf Mittwoch, 
den 16. Januar 2013 um 20.00 Uhr ins Pfarr-
haus ein. 
 
Tagesordnung:  

1. Geistlicher Impuls 
2. Verabschiedung des Protokolls der Sitzung 
vom 21. Nov. 2012 
3. Rückblick Advent –Weihnachten – 
     Sternsingeraktion 
4. Feier des Patroziniums am 20. Januar 2013 
5. Beerdigungspraxis bei Urnenbeisetzung 
6. Verschiedenes: 
    - Info Mitgliederversammlung Sozialstation 
    - Liturgieausschuss 
    - Glockeninspektion – Wartung der Orgel 
 
Die Sitzung ist öfentlich, Gäste sind immer 
willkommen. 
 
Das Vorstandsteam 
 

Patrozinium St. Sebastian 
2013 feiern wir unser Patrozinium am Sonntag, 
den 20. Januar, am Namenstag unseres Kir-
chenpatrons mit einem Festgottesdienst um 
10.00 Uhr. Der Projektchor – überwiegend Sän-
gerinnen und Sänger aus der Seelsorgeeinheit 
– führt unter der Leitung von Kerstin Hensle 
die Messe brève von Léo Délibes auf, begleitet 
von Orgel, 2 Trompeten und 2 Posaunen. Wie 
alle Jahre wird auch der Musikverein Bombach 
unter der Leitung von Gebhard Rieger den 
Gottesdienst feierlich mitgestalten und beim 
anschließenden Umtrunk auf dem Kirchplatz 
zur Unterhaltung beitragen. Nach gemeinsa-
mem Beginn ist für die Kinder im Pfarrsaal Kin-
derkirche. Wir freuen uns auf diesen feierlichen 
Gottesdienst und möchten gerne mit vielen 
Menschen feiern. Alle sind herzlich eingeladen. 
 
Der Pfarrgemeinderat 
 

Evang. Kirchengemeinde
Broggingen 
Gottesdienste  
Broggingen 
Sonntag, 13.01. - 1. Sonntag nach Epipha-
nias 
9.30 Uhr Gottesdienst mit Prädikant Uth 
 
Tutschfelden 
Sonntag, 13.01. - 1. Sonntag nach Epipha-
nias 
10.30 Uhr Gottesdienst mit Abendmahl, Prädi-
kant Uth 
 
Wagenstadt 
Sonntag, 13.01. - 1. Sonntag nach Epiphanias 
18.00 Uhr Jugendgottesdienst mit Tess Bergq-
vist 

Evang. Kirchengemeinde 
Broggingen/Bleichheim  
Montag, 14.01. 
20.00 Uhr ProBIT im Gemeindekeller  
Dienstag, 15.01. 
Keine Bibelstunde!  
Mittwoch, 16.01. 
17.00 Uhr Xylophongruppe  
Freitag, 18.01. 
20.15 Uhr Posaunenchorprobe 

Evang. Kirchengemeinde 
Tutschfelden /Wagenstadt  
Dienstag, 15.01. 
20.00 Uhr Kirchenchorprobe im Bürgerhaus 
Freitag, 18.01. 
16.30 Uhr Jungschar im Bürgerhaus  

Das Evang. Pfarramt Broggingen/Tutschfel-
den/Wagenstadt jeden Dienstag und Donn-
terstag von 9.00 – 12.00 Uhr besetzt. 
In dringenden Fällen wenden Sie sich bitte an 
Pfr. Halberstadt aus Nimburg, Tel 07663/2260 
oder Pfr. Wehrstein, Tel. 015228913026 
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JUGENDGOTTESDIENST 
Look - Listen - Enjoy 
Ort: evang. Kirche in Wagenstadt 
Uhrzeit: 18:00 Uhr 
Datum: 13.01.13 
Thema: Auf Reisen!? 
 
Willst du Kirche einmal ganz anders 
erleben?  
Gottesdienst in einer lockeren Atmosphäre, 
mit moderner Musik unserer Band, Anspiele 
und Aktionen, die die Predigt umrahmen. 
Wie? Predigt? Also doch frommes Zeug? Mo-
ment - nicht gleich abschalten! Klar gehört zu 
einem Gottesdienst eine Message, das leuchtet 
wohl jedem ein. Und die liefert Tess Bergqvist, 
denn ihre Predigten sind alles andere als lang-
weilig. Das garantieren wir.  
Im Anschluss bist du herzlich in unsere „Chill-
out-Bar“ eingeladen.   
Veranstalter: Evang. Kirchengemeinden Her-
bolzheim und Bleichtal 
 

„Oase“  
Freie Christen Kenzingen 
Gartenstraße 1 
79341 Kenzingen 
Tel. 07644/8966 
 
Wir laden herzlich ein: 
Sonntag: 
10:00 Uhr Gottesdienst 
Dienstag: 
19:00 Uhr Bibelgespräch/Gebet 
 
„Neigt eure Ohren und kommt her zu mir; hört, 
so wird eure Seele leben!“ 
- Die Bibel -  (Jesaja 55, 3a) 

Liebenzeller Gemeinschaft  
Herzliche Einladung zum Bibelkreis im Kreisse-
niorenzentrum St. Maximilian Kolbe in Kenzin-
gen jeden 1. Mittwoch im Monat um 15:00 Uhr. 
 
Weitere Infos: 
07644 7151 oder 07641 42523 
 

Siebenten-Tags-Adventisten
Herbolzheim 
Birkenwaldstr. 5   
Herzliche Einladung zu unseren Gottes-
diensten und Veranstaltungen. 
 
Gottesdienst 
Samstag – Sabbat, 12.01.2013 
09:30 Uhr Bibelgespräch für Erwachsene, Ju-
gendliche und Kinder 
11:00 Uhr Predigt 
 
Bibeltelefon  
Tägliche Andacht Tel. 07643 347349 
 
Bibelhauskreise 
Mi. 16.01.2013, Fam. Utz, 20:00 Uhr, 

Tel.07822 61165 
Do. 17.01.2013 Fam. Mohr, 19:30 Uhr, 
Tel.07822 7896138 
 
HOPE Channel „Am Leben interessiert“ 
Internet: www.hope-channel.de 
24 Stunden Radio und Fernsehprogramm über 
Astra 19° Ost 
TV: Freq.12148GHz, Pol. H, Symbolrate27500, 
Fec.3/4 
Radio: Freq. 12460GHz, Pol. H, 
Symbolrate27500, Fec. ¾ 
 
Mehr Information zur Freikirche der STA  
www.sta-lahr.de www.adventisten.de 
 
Die Bibel spricht: 
Denn Gottes unsichtbares Wesen, das ist seine 

ewige Kraft und Gottheit, wird seit der Schöpfung 

der Welt ersehen aus seinen Werken, wenn man 

sie wahrnimmt, so dass sie keine Entschuldigung 

haben. 
Römer 1,20  
 

Jehovas Zeugen 
Versammlung Kenzingen 
Zur Zeit: Holderacker 7, 79346 Endingen, 
Telefon (07644) 913500 
 
Sonntag, 13.01.2013, 18.00 - 19.45 Uhr 
Biblischer Vortrag, Thema: Liebst du Vergnü-
gungen mehr als Gott? 
anschließend Bibel- und Wachtturm-Studium 
 
Mittwoch, 19.00 - 20.45 Uhr 
Bibelstudium, Thema: „Was Gott uns durch Je-
remia sagen lässt“ 
Schulkurs für Evangeliumlehrer 
anschließend Ansprachen und Tischgespräche
 
Alle Zusammenkünfte sind öfentlich. 
Interessierte Personen sind jederzeit willkom-
men!  
Internet: www.jehovaszeugen.de 
 

Alles beginnt mit der  
Sehnsucht  
Eine Pilgerreise nach Assisi bietet die Katholi-
sche Landvolk Bewegung (KLB) der Erzdiözese 
Freiburg in den Pingstferien von 20. bis 26. Mai 
2013 an. Unter dem Titel „Alles beginnt mit der 
Sehnsucht“ führt die Reise an wichtige Lebens-
stationen des Heiligen Franziskus. Der Sohn 
eines reichen Tuchhändlers war erfüllt von 
der Sehnsucht nach einer Kirche, die ein Herz 
für die Armen, Benachteiligten und Ausgesto-
ßenen hat. Der Besuch bedeutender Stätten 
im Leben des außergewöhnlichen Heiligen 
will dazu ermuntern, den eigenen Sehnsüch-
ten auf die Spur zu kommen. Der Reisepreis 
beträgt 455 Euro für KLB-Mitglieder und 495 

Euro für Nichtmitglieder. Weitere Informatio-
nen und die Möglichkeit zur Anmeldung gibt 
es bei der KLB Freiburg, Okenstraße 15, 79108 
Freiburg, Telefon 0761/5144-235, E-Mail@klb-
freiburg.de, www.klb-freiburg.de. 
 

Neuapostolische Kirche
Herbolzheim, Steigstraße

Sonntag, 13.01.2013 
09.30 Uhr Gottesdienst 
 
Mittwoch, 16.01.2013 
20.00 Uhr Gottesdienst 
 
Sonntag, 20.01.2013 
10.00 Uhr Gottesdienst in Kippenheim, Bie-
nenmättle 1 
 
Zu allen Gottesdiensten und Veranstaltun-
gen sind interessierte Mitbürger/innen je-
derzeit herzlich willkommen.  
 
Nähere Informationen erhalten Sie gerne beim 
Gemeindevorsteher H. Kussin, Tel. 07643 / 86 88  
Informationen zur Neuapostolischen Kirche 
inden Sie auch im Internet: 
www.nak-ofenburg.de, 
www.nak-sued.de,  www.nak.org 

 

Di: 15.00 - 17.30 Uhr  
Do:   9.30 - 11.00 Uhr  
 17.00 - 19.30 Uhr 
 
Eisenbahnstr. 22, in den Räumen 
des Amtsgerichts , 79341 Kenzingen 
Tel. 0160 5703978 während der Öf-
nungszeiten 
www.kath-kenzingen.de 
 
Bücherlohmarkt während der Öfnungszeit 
 
Fridolin und neue Kinderbücherbücher: 
 
Marcus Pister: 
Schlaf gut, kleiner Regenbogenisch  (ab 3 J.) 
Der Regenbogenisch kann nicht einschlafen. 
Was kann alles passieren? Aber seine Mama ist 
ja da, um ihn zu beschützen! 
 
Alexander Stefensmeier: 
Liselotte versteckt sich  (ab 4 J.) 
Kuh Liselotte spielt Verstecken mit ihren Freun-
den. Sie steigt auf einen Baum, aber – wie 
kommt sie wieder herunter? 
Paul Kupperberg: 
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Superman – der Meteor des Verderbens  (ab 7 J.) 
Kann Superman rechtzeitig den monströsen 
Roboter des bösen Lex Luthor stoppen? 
 
Martin Powell: 
Batman – Der Nebel des Grauens  (ab 8 J.) 
Im letzten Moment kann Batman das Unheil 
abwenden, das aus einem giftigen Nebel droht 
 
Sabine Ludwig: 
Miss Braithwhistle kommt in Fahrt  (ab 8 J.) 
Kaum ist Miss Braithwhistle wieder da, wird’s 
lustig in der Klasse 4a. 
 
Linda Chapman: 
Wald der tausend Augen (ab 8 J.) 
Die 10 jährige Soie wird zur Wächterin des 
Schattenwaldes, in dem Kobolde, Trolle und 
Gnome leben. 

 

Versehrten- 
Behinderten- 
Sportgruppe 

Die Radwandergruppe startet jeden Dienstag 
um 15 Uhr an der Alten Halle. Wir kegeln jeden 
zweiten Mittwoch um 19 Uhr und schwimmen 
immer samstags um 8 Uhr. Nähere Auskünfte 
erteilt gerne Josef Berblinger unter 
07644-7256. 
 

TTSV Kenzingen 
Koronarsportabteilung 
Die Übungsabende für Herzkranke inden wö-
chentlich jeweils dienstags in der Schulbuck-
halle in Bombach statt. 
Für die Gruppe 1 ist die Übungszeit von 17.45 
bis 18.45 Uhr, für die Gruppe 2 von 19.00 bis 
20.00 Uhr.  

Ansprechpartner sind: 
Übungsleiter: Michael Bradatsch, Telefon 7329 
Abteilungsleiter: Joachim Krella, Telefon 1024 
 

Lauf-, Walking-,  
Nordic-Walking-Tref  
Kenzingen 
Mittwoch 16.00 Uhr, Samstag 16.00 Uhr 
Waldparkplatz „Nestbruch“ 
Info erteilt: 
Albert Wisser, 07644-1483 
Rolf Rieger, 07644-540 
 

Interessengemeinschaft  
Ski & Snowboardgymnastik 
Jeden Mittwoch bis Ende März 2013 
20.00 Uhr – 21.30 Uhr, Bombach-Schulbuck-
halle 
Jeder der seine Kondition verbessern möchte, 
ist herzlich willkommen. 
Nähere Auskunft: Patrick Laugie, 07644/8602 
abends 
 

Philippinscher 
Kampfsportverein 
Kenzingen

Arnis Trainingszeiten 
Montag: 19:00 bis 21:00  
Nordweil Herrenberghalle 
Freitag: 19:00 bis 21:00  
Bombach Schulbuckhalle 
 
Interesse an einem Schnuppertraining? 
R. Kaufmann, 01727610699 
www.kombat-kenzingen.de 

Judo Club Kenzingen e.V. 
Trainingszeiten: 
Montag und Donnerstag 
18.30 bis 20.00 Uhr Kinder und Jugendliche 
20.00 bis 21.30 Uhr Erwachsene 
Alte Halle Kenzingen  
Der Einstieg ist jederzeit möglich. 
Infos bei Martin Müller unter 07644 930128 
 

Kath. Frauenbund  
Zweigverein Nordweil 
EINLADUNG 
Am Sonntag, den 13. Januar 2013  indet wie-
der der traditionelle 
 
Seniorennachmittag 
in unserem Dorf statt.
Im Namen der politischen und kirchlichen Ge-
meinde lädt der Katholische Frauenbund als 
Veranstalter die älteren und allein stehenden 
Bewohner Nordweils herzlich dazu ein. 
Auch Sie persönlich werden dazu eingeladen. 
Beginn um 14.30 Uhr im Gasthaus Linde. 
Die jüngere Generation wird zu diesem Anlass 
Kuchen stiften. 
Um ein abwechslungsreiches Programm ist 
der Frauenbund bemüht.  
Über einen guten Besuch würden sich alle 
Beteiligten freuen. 

Schwarzwaldverein  
Kenzingen e. V.  
Mittwoch, den 16. Januar 2013 
Wanderung nach Hecklingen 
Trefpunkt: 14.30 Uhr Ecke Friedhof-/ Bomba-
cherstrasse 
Einkehr: Dorfkrug 
 
Gäste sind immer herzlich willkommen! 
 

Bachdatscher Nordweil 
Saisonauftakt der Bachdatscher  
Am Sonntag, den 20.01.2013 fahren die Bach-
datscher zu ihrem ersten Narrentrefen nach 
Rheinbischofsheim. 
Der zweite Auftritt der Bachdatscher ist beim 
Narrentrefen in Lahr am 27.01.2013. 
Die Abfahrtszeiten mit dem Bus wird noch be-
kannt gegeben. 

Katholischer Frauenbund 
Bombach 
Am 23.01.2013 hält Frau Dr. Ingrid Ghani einen 
Vortrag zum Thema „Gedächtnisstörungen“ 
- Behandlungsmöglichkeiten in der chin. Me-
dizin. 
Er indet am Mittwoch, den 23. Januar um 
20.00 Uhr im Rathaussaal in Bombach statt. 
Alle Mitglieder sowie interessierte Gäste sind 
recht herzlich zu diesem Vortrag eingeladen. 
Zum Vormerken: 
Unsere diesjährige „Frauenfasnet“ indet am 
Freitag, den 1. Februar um 20.11 Uhr, wie im-
mer im KRONE-Saal statt. 
Alle Mitglieder und Gäste aus nah und fern 
sind herzlich willkommen mit uns ein paar när-
rische Stunden zu verbringen. 
Wir freuen uns auf Euer Kommen. 
 
Das Vorstandsteam 
 

EINLADUNG  
Die Mitgliederversammlung des Deutschen 
Roten Kreuzes, Ortsverein Kenzingen e. V., in-
det am 
 

Freitag, 25. Januar 2013, 19:30 Uhr, 
im DRK-Vereinsheim, Industriestraße 6, 

 
statt. Hierzu laden wir Sie herzlich ein. 
 
T a g e s o r d n u n g   
TOP 1 Begrüßung 
TOP 2 Bericht der Schriftführerin 
TOP 3 Bericht des Sozialdienstes 
TOP 4 Bericht Gedächtnistraining 
TOP 5 Bericht Seniorengymnastik 
TOP 6 Kassenbericht 2012 und Ausblick 2013 
TOP 7 Genehmigung des Haushalts 2013 
TOP 8 Bericht der Kassenprüfer 
TOP 9 Entlastung des Schatzmeisters 
TOP 10 Entlastung des Gesamtvorstands 
TOP 11 Neuwahl des Gesamtvorstands 
 - 1. Vorsitzender 
 - 2. Vorsitzender 
 - Schatzmeister 
 - Schriftführer 
 - Sozialdienstleitung 
 - Vereinsarzt 
 - Beisitzer 
 - Kassenprüfer 
TOP 12 Wahl der Delegierten zur Kreisgeneral-
 versammlung 
TOP 13 Ehrungen 
TOP 14 Verschiedenes 
 
Wünsche und Anträge, über die bei der Mit-
gliederversammlung beschlossen werden sol-
len, können bis zum 18. Januar 2013 beim 1. 
Vorsitzenden eingereicht werden. 
 
Mit freundlichen Grüßen  

Matthias Guderjan, Bürgermeister 
1. Vorsitzender 
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Tischtennissportverein  
Kenzingen e.V. 
Trainingszeiten:  
Städt. Turn- und Festhalle 
Dienstag ab 17:00 Uhr 
Schüler- und Jugendtraining 
Dienstag ab 20:00 Uhr 
Training der Damen und Herren  
Mittwoch ab 17:00 Uhr 
Schüler- und Jugendtraining 
Mittwoch ab 20:00 Uhr 
Training für Erwachsene 
Donnerstag 17:15 – 18:30 Uhr 
Anfängertraining für Kinder von 6-10 Jahren 
 
Tischtennisspiele an diesem Wochenende: 
Freitag, 11.01.2013  
20:00 Uhr TTC Suggental - Herren II 
Samstag, 12.01.2013 
14:00 Uhr FT 1844 Freiburg IV – Jungen II 
Mittwoch, 16.01.2013 
18:30 Uhr Jungen II - SV Ottoschwanden  

 

TB Kenzingen Handball  
Samstag 12.01.2013 Heimspieltag 
Üsenberghalle: 
11.30 Uhr männliche Jugend D 
SG Kenzingen/Herbolzheim I - SG Köndringen/
Teningen 
12.50 Uhr weibliche Jugend B 
TB Kenzingen II - HBL Heitersheim 
14.30 Uhr Kreiskl. Herren 
TB Kenzingen III - TV Herbolzheim II 
16.20 Uhr Bezirkskl. Damen 
TB Kenzingen II - SG Maulburg/Steinen 
18.00 Uhr Bezirkskl. Herren 
TB Kenzingen II - TG Altdorf 
20.00 Uhr Südbadenliga 
TB Kenzingen - HGW Hofweier 
 
Samstag 12.01.2013 Auswärtsspiele: 
16.40 Uhr weibliche Jugend D 
TV Gundelingen - TB Kenzingen 
18.00 Uhr weibliche Jugend B 
ESV Weil - TB Kenzingen I 
 
Sonntag 13.01.2013 Auswärtsspiele: 
12.00 Uhr E - Jugend 
TuS Ringsheim - SG Kenzingen/Herbolzheim I 
17.00 Uhr männliche Jugend A 
HSG Hardt - SG Kenzingen/Herbolzheim 
17.30 Uhr männliche Jugend B 
HBL Heitersheim - SG Kenzingen/Herbolzheim 
 

Schützengesellschaft  
Üsenberg zu Kenzingen e.V. 
Schützenhaus (nach dem Kriegerdenkmal 
rechts hoch in den Wald) 
 
Trainingszeiten: 
Jugendtraining: 
jeden Freitag 18.00 bis 20 Uhr 

Schützentraining: 
jeden Freitag ab 20.00 Uhr 
jeden Sonntag ab 10.00 Uhr 

Skat-Club Üsenberger Asse e.V. 
Spielabend Freitag 20.00 Uhr im Vereinsheim 
des ASV „Im Brünnele“ beim Recyclinghof. 

Skatpieler/innen - auch aus den Nachbarge-
meinden - als Gäste herzlich willkommen. Tel. 
07644 9265084 

Verein für Deutsche 
Schäferhunde-

Ortsgruppe Kenzingen
Übungszeiten: 
Jeden Mittwoch ab 18.00 Uhr 
Jeden Samstag ab 15.00 Uhr 
Vereinsgelände „Im Brünnele“ beim Recycling-
hof. Tel. 07643 8964 
 

Hundefreunde  
Nordweil e.V.

Wollen Sie mit Ihrem Hund ein Team werden? 
- Welpenausbildung 
- Grundausbildung 
- Begleithundeprüfung 
- Agility 
 
Training: Dienstag und Samstag 
Bei Interesse: Tel. 07644 / 8999 
 

Haussammlung 2013 
 Liebe Bürgerinnen und Bürger, 
 lange vor den besinnlichen Festta-
gen haben unsere Vorbereitungen 
für Fasnet 2013 begonnen. Das 

Jahr 2012 ist bereits Geschichte. Schmutziger 
Dunschdig ist am 07. Februar 2013. Die hohe 
Zeit der Narretei wird bereits am Abend des 
12. Februar 2013 auch schon wieder begraben 
werden.  
Die althergebrachten Fasnetsbräuche zu erhal-
ten und zu leben ist satzungsgemäßes Ziel der 
Narrenzunft Welle-Bengel e. V. 1824 Kenzin-
gen. Erhalt und Durchführung unserer Fasnet 
sind leider mit einem sehr hohen personellen 
und inanziellen Einsatz verbunden.  
Daher bitten wir Sie auch in diesem Jahr bei 
unserer Sammlung, wieder um Ihre inanziel-
le Unterstützung. Sie dürfen versichert sein, 
dass Ihr Obolus einzig und ausschließlich für 
satzungsgemäße Aufgaben der Narrenzunft 
Welle-Bengel, hauptsächlich im Bereich der 
Kinder- und Jugendförderung eingesetzt wird. 

Unsere Sammler, alles aktive Mitglieder der 
Narrenzunft, weisen sich auf Verlangen selbst-
verständlich gerne bei Ihnen aus. Dank dem 
Schtrickkolausi werden diese auch an den 
blau-rot gestreiften Accessoires zu erkennen 
sein. Für Ihre Spende bedanken wir uns bereits 
an dieser Stelle ganz herzlich. 
 
Annette Shkodra 
Oberzunftmeisterin 

Das ganze Jahr ist Fasnet in der Oberrheini-
schen Narrenschau in Kenzingen, dem Fast-
nachtsmuseum des Verbandes Oberrheini-
scher Narrenzünfte 

Wer keine Möglichkeit hat, das närrische Trei-
ben in der Fasnetzeit persönlich zu erleben 
oder wer Erlebtes vertiefen möchte, hat dazu 
das ganze Jahr über Gelegenheit. 
Die Oberrheinische Narrenschau in Kenzingen 
vermittelt einen lebendigen Eindruck der ale-
mannischen Fasnet, von Masken und Häs der 
Zünfte am Oberrhein - von Oberkirch im Nor-
den bis zum Hochrhein im Süden. 

Über 300 Narrengruppen in fantasievollen 
Häs und kunstvoll geschnitzten Holzlarven, in 
Gruppen nach Vogteien zusammengestellt, 
verdeutlichen dem Besucher die Vielfalt ale-
mannischen Fasnetbrauchtums. Im Museums-
shop können Sie Bücher, Mäskchen, Strohschu-
he und vieles mehr erwerben. 
 
Ein Besuch lohnt sich! 
 
Öfnungszeiten: 
Samstag, Sonntag und feiertags:  
14.00 bis 17.00 Uhr 

Im Dezember ist das Museum nur für Gruppen 
geöfnet. 

Gruppen und Gesellschaften erhalten auf 
Wunsch und rechtzeitiger Absprache außer-
halb der Öfnungszeiten eine Führung durch 
unser Haus. 

Oberrheinische Narrenschau, Alte Schulstraße 
20, 79341 Kenzingen 
Telefon 07644 900-113 
Fax 07644 900-160 
E-Mail: post@kenzingen.de 
Internet: http://www.kenzingen.de 
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SV Hecklingen
Skatturnier 
Am 13. Januar 2013 indet wieder 
ab 14 Uhr das Skatturnier im Sport-

heim in Hecklingen statt. Alle Skatspieler sind 
herzlich willkommen, es gibt zahlreiche Sach-
preise zu gewinnen. 
 

SV Nordweil 1923 e. V.
SG Nordweil/Wagenstadt
 

Schon in der kommenden Woche beginnt für 
die Aktiven der SG wieder die Vorbereitung auf 
die Rückrunde. Es kommt auch wieder zu eini-
gen Testspielen. 
Die Testspiele vor Rückrundenstart: 
So. 17.02. 
14.00 Uhr: VFR Pfafenweiler I - 
SG Nordweil/Wagenstadt I 
Di. 19.02. 
19.00 Uhr: SC Wyhl II – 
SG Nordweil/Wagenstadt I 
Sa. 23.02. 
14.00 Uhr: SG Brogg./Tutschf. I – 
SG Nordw./Wag. I (in Broggingen) 
Mi. 27.02. 
19.00 Uhr: SG Nordweil/Wagenstadt I – 
SG Schweighausen I (in Nordweil) 
Sa. 02.03. 
13.15 Uhr: SG Nordweil/Wagenstadt II – 
SC Gutach-Bleibach II (in Wag.) 
15.00 Uhr: SG Nordweil/Wagenstadt I – 
SC Gutach-Bleibach I (in Wag.) 
 
Rückrundenauftakt: 
So. 10.03. 
12.30 Uhr: Riegeler SC II – 
SG Nordweil/Wagenstadt II 
14.30 Uhr: Riegeler SC I – 
SG Nordweil/Wagenstadt I 
 
Tischtennisturnier 2013 
Am morgigen Samstag wird der Förderver-
ein des SVN wieder das beliebte Nordweiler 
Tischtennisturnier für Hobbyteams in der Her-
renberghalle ausrichten. Um 12.00 Uhr wird 
ein Junioren-Einzelturnier ausgetragen, zu 
welchem sich die Kinder und Jugendlichen 
um 11.45 Uhr in der Halle eininden sollen. Ab 
14.00 Uhr steigt dann der Mannschaftswett-
kampf. Auch 2013 werden wieder 25 Teams, 
je 4 Spielerinnen/Spielern, an den Start ge-
hen. Während der Titelverteidiger, das „TEAM 
Pfauenweg“ versuchen wird den Titel aus dem 
Vorjahr zu verteidigen, wollen die 24 anderen 
Mannschaften selbst am Ende den Pokal in 
Händen halten. Für das leibliche Wohl ist bes-
tens gesorgt, weshalb sich der SVN über zahl-
reiche Besucher freuen würde. 
SVN-Termine 2013 
Für den SV Nordweil steht wieder ein Ereignis-
reiches Jahr bevor, welches ganz im Zeichen 
des 90 jährigen Jubiläums steht. 
Das ursprünglich für den 25.05. geplante 
Festbankett muss leider verschoben wer-
den. Der neue Termin wird baldmöglichst 
bekannt gegeben. 
Hier die Termine im Jubiläumsjahr: 

Sa. 12.01. 
12.00 Uhr Tischtennisturnier in der Herren-
berghalle 
Sa. 02.02. 
19.61 Uhr Bunter Abend des Fördervereins in 
der Herrenberghalle 
Fr., 12.04. 
19.00 Uhr Generalversammlung des SVN und 
des Fördervereins in der Heckenrose 
Fr.-Mo. 07.-10.06. 
Sportfest im Frongrund 

Festbankett anlässlich des 90 jährigen Jubilä-
ums mit Buntem Showprogramm in der Her-
renberghalle 
 
Anlässlich des Jubiläums wird eine Festschrift 
veröfentlicht, wofür der SVN dankbar wäre, 
wenn man uns einige Bilder aus den vergange-
nen 90 Jahren des SVN zur Verfügung stellen 
würde. Diese kann man bei Siegbert Hensle im 
Autohaus Hensle abgeben. Selbstverständlich 
erhält man die Bilder wieder unbeschadet zu-
rück. Vielen Dank für die Mithilfe. 

  

Herbolzheimer Tafel e.V. 
Konrad-Adenauer-Ring 1 (ehem. Bundeswehr-
Gel.), 79336 Herbolzheim 
Tel. 07643 933432  
Öfnungszeiten: 
Montag 13.30 - 16.00 Uhr 
Mittwoch 13.30 - 16.00 Uhr 
Freitag 13.30 - 16.00 Uhr 
Sie benötigen zum Einkauf bei uns eine Ein-
kaufskarte. Bringen Sie bitte bei Ihrem ersten 
Besuch Ihren Personalausweis und Ihre Ein-
kommensbescheinigung oder den Hilfe-Be-
scheid mit.  
Bitte an unsere Unterstützer und Spender: 
Vielleicht haben Sie eine Überproduktion oder 
leicht defekte Ware innerhalb des MHD. Wir 
sind froh über jede Lebensmittelspende. 
Für eine Geldspende, die zur Deckung der Un-
kosten (Müll, Strom, Heizung) dient und uns 
hilft, notwendige Anschafungen zu tätigen, 
sind wir Ihnen sehr dankbar. 
Bankverbindung: Volksbank Lahr, BLZ: 682 900 
00, Kto: 493 44201 
Die Herbolzheimer Tafel e.V. ist ein eingetra-
gener, gemeinnütziger Verein und stellt Ihnen 
gerne eine Spendenbescheinigung aus. 
 
 

Reservistenkameradschaft-
Nördl. Breisgau im VdRBw e. V. 
Trefpunkt für ehemalige Wehrplichtige, Zeit- 
und Berufssoldaten: 
Jeden Donnerstag ab 20 Uhr und jeden Sonn-
tag ab 11 Uhr im 
Reservistenheim in der Friedrichstr. 2a, 79336 

7. Nordweiler 

TISCHTENNISMEISTERSCHAFTEN 

SA. 12. Januar 2013 
Herrenberghalle Nordweil 

 

ab 12.00 Uhr 

JUGENDTURNIER 
ab 14.00 Uhr 

MANNSCHAFTSWETTBEWERB  
25 Teams je 4 Spielern kämpfen um die Pokale 

 
unter anderem treten an:  

Haseverein, Frauen-Fasnets-eimol-im-Monet-ausgeh-Club, Team Pfaueweg, Steigass, 
Jugendtrainer, Bierschinken-Young Guns, Rapid Wienerli, Spvgg. Sindolsheim, Team Rebehof, 
Efet-Berg, Team Mais, Ergo Bibamus, SC Freibier, Die Schmetter-linge, FC Siewillja, Sektinators 

usw. 

 
Alle Mannschaften trefen sich um 13.45 Uhr in der Herrenberghalle zur spektakulären Grup-
penauslosung. 
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Herbolzheim, 
Info-Veranstaltungen und Bw-Filmschau.  
Mittwoch, den 16.01.13, 19:00 Uhr 
Circle Mixte in Müllheim, Neujahrsempfang 
der Kreisgruppe, 
Anmeldung über die Geschäftsstelle in Frei-
burg,  
Samstag, den 19.01.13, 09:30 Uhr 
ab RK-Heim, 5. Gedenkmarsch zur Friedenska-
pelle in Wallburg 
mit ökumenischem Gottesdienst, Uniformtra-
geerlaubnis vom Landeskommando ist erteilt, 
Feldanzug lecktarn, je nach Witterung Nässe-
schutz nicht vergessen! 
 Samstag, den 26.01.13, 08:00 Uhr 
Robert-Schuman-Kaserne, Müllheim, Vorbe-
sprechung 
Int. Schießwettkampf, Funktionspersonal, An-
meldung über die Geschäftsstelle in Freiburg 
 

Zu verschenken:  
Küche mit Massivholzfront (5 Ober- u. 5 Unter-
schränke ohne E-Geräte). Abbau und Selbst-
abholung am Freitag, 18.01. und Samstag, 
19.01.2013 möglich. 
Tel. 07644 8605 

Die VdK Sozialrechtsschutz 
gGmbH informiert. 
Die nächsten Sprechtage des Sozialrechtsrefe-
renten Herrn Weih inden statt: 

In Waldkirch, im Rathaus beim Markplatz 
OG, Besprechungszimmer 114 

 Am Mittwoch  den, 16. Januar von 
14.00 - 16.30 Uhr 

 
Termin in Emmendingen: 
(Neues Rathaus Zi.-Nr.103) 
am Donnerstag am: 
17. und 31. Januar von 9.00 - 12.00 Uhr 
 
Bitte telefonische Terminvereinbarung 
unter Tel: 0761 – 504 49-0   
Beratung und Vertretung in allen sozialrechtli-
chen Fragen. Z. B.  
Schwerbehindertenrecht, gesetzlichen 
Renten-, Kranken- und Plegeversicherung.  
Sprechtage Geschäftsstelle Freiburg, 
Bertoldstr. 44,jeweils Montags nach 
Terminvereinbarung. Tel. 0761 / 50 44 9-0  
Der Sozialverband VdK wünscht ein gesun-
des und zufriedenes NEUES JAHR 
 
 
Veranstaltungshinweis 

Arzt-Patienten-Forum zum 
Thema  
Schilddrüse – kleines Organ mit großer 
Wirkung 
Herbolzheim, 07.01.2013 – Welche Diag-
nostik und Therapie bei der Veränderung 
der Schilddrüse gibt es? Diese und ande-
re Fragen beantwortet ein Facharzt beim 
Arzt-Patienten-Forum. Veranstalter sind die 
Kassenärztliche Vereinigung Baden-Würt-
temberg (KVBW) und die Volkshochschule 

Öhringen.  
Die Schilddrüse ist ein kleines schmetterlings-
förmiges Organ, das wie ein Schild an der Vor-
derseite des Halses vor der Luftröhre liegt. Ihre 
Aufgabe ist es, aus Jod und anderen Baustei-
nen Hormone herzustellen, zu speichern und 
über das Blut an den Körper ab-zugeben. Diese 
Schilddrüsenhormone regeln sämtliche Stof-
wechselvorgänge und halten sie im Gleichge-
wicht. Stofwechselprozesse und Wirkungen 
auf Organsysteme, die von den Schilddrüsen-
hormonen anhängen, sind: das Wachstum und 
die Entwicklung beim Kind, der Eiweiß-Kohlen-
hydrat- und Fettstofwechsel, der Mineralhaus-
halt, der Knochenstofwechsel, die Herz-Kreis-
laufunktion, die Muskulatur und die Psyche. 
Rund 50% der Deutschen ha-ben eine zu große 
Schilddrüse und fast 20% eine Schilddrüsen-
Erkrankung. Besonders in Jodmangelgebieten 
–wie im Schwarzwald– tritt die Kropfbildung 
gehäuft auf. Schilddrüsen-vergrößerungen 
werden häuig bagatelli-siert und es bilden 
sich autonome Knoten, die oft-mals zu einer 
Schilddrüsenüberfunktion füh-ren. Die Be-
lastung für den Körper kann erheb-liche Aus-
maße annehmen und die Lebensqualität der 
Patienten sehr einschränken.  
Termin: Dienstag, 22.01.2013, 19.00 Uhr 
Veranstaltungsort: Torhaus, Vortragsraum, 
Hauptstraße 60, 79336 Herbolzheim 
Eintritt: frei, Voranmeldung gewünscht.  
Als Referent ist geladen: Prof. Dr. med. Peter 
Hafkemeyer, Chefarzt, Facharzt für Innere Me-
dizin, Palliativmedizin, Krankenhaus Emmen-
dingen. 
 
Alles Gute – Kassenärztliche Vereinigung 
Baden-Württemberg 
Die KVBW vertritt als Körperschaft des öfent-
lichen Rechts rund 19.000 niedergelassene 
Ärzte und Psychotherapeuten in Ba-den-Würt-
temberg. Sie gestaltet und sichert die medizi-
nische Versorgung für die gesetzlich Versicher-
ten in Baden- Württemberg, schließt Verträge 
mit den gesetzlichen Krankenkassen, kümmert 
sich um die Fortbildung ihrer Mitglieder und 
die Abrechnung der Leistungen. Mehr unter 
www.kvbawue.de 

Neues Jahresprogramm 
der NaturFreunde 
Jugend Baden 

Tolle Freizeiten und Seminare 2013 
Jahresprogramm der NaturFreundeJugend 
Baden  
Die NaturFreundeJugend Baden bietet im 
Jahr 2013 wieder tolle Ferienfreizeiten und 
Seminare für Kinder und Jugendliche sowie 
junggebliebene Erwachsene an. Im Programm 
enthalten ist eine Osterfreizeit für Kinder sowie 
zahlreiche Sommerfreizeiten für Kinder und Ju-
gendliche. Das Angebot reicht von Kinderfrei-
zeiten im Schwarzwald oder auf dem Feldberg 
über eine Reiterfreizeit und eine Abenteuer-
freizeit bis hin zu Jugendfreizeiten in Kroatien 
sowie Paddeln und Klettern in Frankreich. 
Des Weiteren gibt es wieder das traditionelle 
PingstCamp und zahlreiche Wochenendver-

anstaltungen für Kinder und Jugendliche wie 
beispielsweise das Paddelwochenende, Klet-
tern oder das Umweltdetektivwochenende. 
Das Kennenlernen der Natur, Mitbestimmung, 
gegenseitige Toleranz und das Akzeptieren an-
derer sind ein wichtiger Bestandteil der Aktivitä-
ten der NaturFreundeJugend. Die Freizeiten und 
Seminare werden von ehrenamtlichen, geschul-
ten BetreuerInnen durchgeführt. Das Jahrespro-
gramm ist zu beziehen unter: NaturFreundeJu-
gend Baden; Alte Weingartener Str. 37; 76227 
Karlsruhe; Tel. 0721/405097; Fax.0721/496237 
info@naturfreundejugend-baden.de oder 
www.naturfreundejugend-baden.de 
 

PILGERREISE 
Auf dem Jakobsweg „Via de la Plata“ von 
Zamora nach Santiago de Compostela  
Die Seele laufen lassen... 
Mit Körper und Seele unterwegs sein. Das Tem-
po reduzieren und achtsam werden. Schwei-
gend gehen oder über einen Impuls nach-
denken. Herrliche Landschaft beim Gehen 
genießen. Anderen Menschen, mir selbst und 
vielleicht auch Gott begegnen. 
Der nördliche Teil des „Silberwegs“ bietet dafür 
den idealen Rahmen. 
Nach fünf Tagesetappen (12 – 20 km Wande-
rung je Etappe) werden wir Santiago de Com-
postela erreichen. In den reizvollen Städten 
Zamora und Ourense erleben wir spanische 
Kultur und Lebensgefühl. 
Bei Interesse schicken wir Ihnen gerne das aus-
führliche Programm.  
Termin: 
28. April – 5. Mai 2013  
Anmeldeschluss: 24. Januar 2013 
Reiseleitung: 
Christiane Röcke, Peter Langenstein  
Info und Anmeldung: 
Bildungshaus Kloster St. Ulrich 
79283 Bollschweil , el. 07602/9101-0 
www.bildungshaus-kloster-st-ulrich.de 
info@bildungshaus-kloster-st-ulrich.de 

Das sind die restlichen Num-
mern der Lions-Glücks-Ad-
ventskalender Gewinner 
Schauen Sie auf die linke untere Ecke Ihres Li-
ons-Glücks-Adventskalenders und vergleichen 
Sie mit der unten aufgeführten Liste. Wenn Sie 
eine Übereinstimmung feststellen, dann sagen 
wir herzlichen Glückwunsch. Sie haben gewon-
nen! Holen Sie sich Ihren Gewinn in Endingen 
bei „Landhausmode Hirtler“ auf der Hauptstra-
ße 53 ab. Bitte bringen Sie den Kalender mit. 
Ihr Gewinn liegt dort bis 31. Januar 2013 für Sie 
bereit. Wir danken allen Adventskalenderkäu-
fern und -käuferinnen und den großzügigen 
Spendern aus Gewerbe, Handel und Industrie, 
die diese Activity wieder zu einem vollen Erfolg 
werden ließen. 
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Unterwegs auf dem Jakobsweg 
Auf den französischen Jakobsweg führt eine 
Fußwallfahrt der Katholischen Landvolk Bewe-
gung (KLB) der Erzdiözese Freiburg, die vom 
27. Juli bis 10. August 2013 stattindet. Nach 
gemeinsamer Zuganreise ab Ofenburg ist Be-
ginn der Wallfahrt in Lectour in Südfrankreich. 
Von dort geht es über zwölf Tagesetappen bis 
nach St.-Jean-Pied-de-Port an der spanischen 
Grenze, insgesamt rund 220 Kilometer. Unter-
wegs ist man in kleinen Gruppen von maxi-
mal zwölf Personen, begleitet von erfahrenen 
Pilgerinnen und Pilgern der KLB. Übernachtet 
wird in einfachen Hotels oder Pilgerherber-
gen. Der Reisepreis beträgt 1.295 Euro für KLB-
Mitglieder und 1.395 Euro für Nichtmitglieder. 
Weitere Informationen und die Möglichkeit zur 
Anmeldung gibt es bei der KLB Freiburg, Oken-
straße 15, 79108 Freiburg, Telefon 0761/5144-
235, E-Mail: mail@klb-freiburg.de, www.klb-

freiburg.de.   

’s Fenster - Kleinkunst in  
Weisweil  
30 Jahre ´s Fenster - 
Die ganze Vielfalt der Kleinkunst 
 
Samstag, 19. Januar 2013Beginn: 20.30 Uhr 
Feuerwehrhaus WeisweilMusikkabarett mit 
Rock & RollingerHochdeutsch war gestern 
Rock & Rollinger, das sind im richtigen Leben: 
Andy Susemihl alias Dr. Horst Rock (Produzent, 
Gitarrist) und Tommy Bloch alias Manfred Rol-
linger (Sänger). Die beiden Vollblutmusiker 
haben einen gemeinsamen Traum: mit Mund-
artrock im Hollywoodformat die schwäbische 
Sprache im deutschsprachigen Raum salonfä-
hig zu machen. 
Weitere Informationen erhalten Sie auf unserer 
Homepage unter www.fenster-weisweil.de 
Karten gibt es an den bekannten Vorverkaufs-
stellen. 
 
ACHTUNG: telefonischer Vorverkauf - jetzt un-
ter 07646/1411 
 
Vorverkaufsstellen: Bücherwurm Kenzingen 
07644/8617, Landhausmode Hirtler Endingen 
07642/6020, Tourismusbüro Herbolzheim, Te-
lefon 07643/93590 

Ende des

redaktionellen Teils

Do bis Mo 20,00 h 
Sa+So 17,15 + 20,00 h 
10. bis 14.1. 
Das opulent inszenierte Filmabenteuer von 
Ang Lee 
LIFE of Pi: Schifbruch mit Tiger 3D 
-12- 125 min - „bes.wertvoll“ 2. Wo 
Eine tief bewegende Geschichte um einen 
Zirkusdirektor-Sohn und einem bengalischen 
Tiger , die einzigen Überlebenden eines 
Schifsunglücks. 
 

Fr 16,30h 
Sa+So 14,00 h 
11. bis 13.1 
Aufgrund vieler Nachfragen nochmals im Ein-
satz.... 
DER HOBBIT : Eine unerwartete Reise 3 D 
-12- 170 min - 4.Wo 
Eine neue ilmische Reise nach Mittelerde... 
 

**NEU 
Do 20,30 h 
Fr+Mo 18,30 h 
10.+11.+14.1. 
Literatur-Verilmung nach Rachel Seiferts 
LORE 
-16- 102 min - „bes.wertvoll“ 
Süddeutschland 1945: Kurz vor Ankunft der 
Alliierten versucht die 15- jährige Lore mit 
ihren Geschwistern sich zu den Großeltern in 
den Norden durchzuschlagen... 
 

**NEU 
So 11,30 h Matinée 
Mo 18,15 h 
13.+14.1. 
Ein ganz beeindruckendes Filmerlebnis... 
SAMSARA 
o.A. - 101 min 
Gedreht in über 20 Ländern auf allen fünf 
Kontinenten, begleiten wir die Filmemacher 
auf eine „geführte Meditation“ über den Kreis-
lauf des Lebens, von der Geburt bis zum Tod 
 

Fr 20,30 h 
Sa 16,15h 
So 18,00h 
11. bis 13.1. 
Emir Kusturica in 
EIN GRIECHISCHER SOMMER 
-6- 95 min - 2. Wo 
Eine Entführung in eine paradiesische Insel-
landschaft. Der Film erzählt von einem Som-
mer der Liebe und beweist, dass auch Vögel 
eine Menge Humor haben können. 
 

Sa 17,45 h 
So+Mo 20,30 h 
12.+13.+14.1. 
Marianne Sägebrecht in 
OMAMAMIA 
o.A. - 105 min - 4. Wo 
Eine temporeiche Generationen-Komödie, 
die herrlich unbeschwert daherkommt...  

Sa 20,00 h 
12.1. 
Seit 50 Jahren gibt es ihn... den berühmtes-
ten Geheimagenten der Welt.. 
007 James Bond - SKYFALL 
-12- 143 min - 5. Wo 
hier nun das neueste Film-Abenteuer mit Judi 
Dench-Javier Bardem uam. 
 

So 16,15 h 

13.1. 
Wenn die Biene stirbt, stirbt auch der 
Mensch... 
MORE THAN HONEY 
o.A. - 91min - „bes. wertvoll“ - 5. Wo 
Dieser Film entführt Sie in das faszinierende 
Universum der Biene. 
 

Sa + So 14,15 h 
12.+13.1. 
Die kleine Schildkröte Sammy ist ein großer 
Star... 
SAMMYS ABENTEUER 2 
o.A. - 92 min - bes.wertvoll - 3. Wo 
Lustig und mutig und immer für ein Abenteu-
er zu haben... 
 
Änderungen vorbehalten  
Voranzeige: Sonntag, den 20.1. um 11,30 h 
WINTERNOMADEN  in Anwesenheit des 
Wander-Hirten, Herrn Christian Dold 

FILM- Programm der Löwen-Lichtspiele Kenzingen 
vom 10.1.13 bis 16.1.2013 

Tel 07644-385 , www.Kino-Kenzingen.de 
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Sonnige 3-zi.-Wohnung mit balkon
Ab 1.7. Nachmieter in Stockach gesucht: 84 m², EBK, Bad mit 
Wanne, Garagenstellplatz, 550,– € + NK
 Tel. 0 77 71 - 98 76 54

GArTEnhIlfE GESuchT!
Gut situierte familie sucht unterstützung rund 
ums haus: Rasenmähen, Hecken schneiden und kleinere 

Hausmeistertägigkeiten, wie z. B. Malerarbeiten.

Tel. 0 77 71 / 12 34

Größe 

1

Größe 

2

Anzeigen mit gewerblichem charakter werden über unsere Preisliste für gewerbliche Anzeigen 
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Allen Aktiven, allen Fördermitgliedern 

deren Jahresbeitrag ein wichtiger Grundstock für 

den Verein ist, allen Autoren, Inserenten, Förderern 

und Lesern unserer PFORTE wünschen wir

viele gute Tage im neuen Jahr 2013

und möglichst viele gesunde Tage.

Für die Arbeitsgemeinschaft für Geschichte 

und Landeskunde in Kenzingen e.V.

Klaus Weber (Vorsitzender)

Herzlichen DDank
Zu meinem 80. Geburtstag durfte ich viele

Glückwünsche und Geschenke entgegennehmen.

Dafür möchte ich mich recht herzlich bedanken.

Vor allem bei den Verwandten, Freunden,
Bekannten, bei Herrn Bürgermeister 

Matthias Guderjan, dem KZV Kenzingen,
Arbeiterunterstützungsverein und der
Stadtkapelle Kenzingen für die Einlage.

Luise LLöffel

Helle Wohnung od. Büro, ca. 100 m² (ausgebaute Scheune) 

in Altstadt v. Kenzingen auf 2 Etagen. 1. Wohn/Essbereich 

u. 1 großes Dachzimmer (auch teilbar), Bad, Terrasse. 

Tel. 07644/921790

c.walther@leichtmobile.de

5-Zi.-Whg.

im Gewerbeg. Kenzingen zu vermieten, ca. 150 m² im 1. OG, 

großer Wohn/Essbereich mit Holzofen, Küche, Bad, WC, 

4 Zi., Wintergarten, 2  Balkone. Auch als Büro möglich.

07644/92179-0, c.walther@leichtmobile.de

Kenzingen: 5-Zi.-ETW, 130 m² Wfl. für 179.500,-
Wiesenstr., 1. OG, sonn. Balkon, Garten, 2 gr. Kizi., Bad m. Fenster, 

Wohnküche, Parkett, 2 Stellpl., kurzfr. beziehbar, VKP zzgl. 3,57 % V.Prov.

LBS Immob. Freiburg, Hr. Geppert, T. 0761 - 211 77 09

Großzügige 5-Zi.-Wohnung
123 qm, EBK, Balkon, mit Gartenanteil, in Weisweil 

ab 01.02.2013 zu vermieten, Tel. 0152 25680228

3-Zi.-Wohnung
von Mutter mit Kind und Kater, in Kenzingen zur 

Miete, gerne auch Kauf, gesucht.  07644/6268

Legal betreut, nicht bereut!
Selbständig arbeitende Dame betreut Sie oder 

Ihre Angehörigen. Ab 2 - 24 Stunden!  

Termin nach Vereinbarung! Tel. 07644 9265530

im Haushalt. Tel. 93 11 56

Suche Putzstelle

Allmendstraße 2a
79336 Herbolzheim
Telefon 07643-936810
Telefax 07643-936825
info@schirk-kollegen.de
www.schirk-kollegen.de

Klaus Schirk
Fachanwalt für Erbrecht

  Testamente und Erbverträge
   Vorsorgevollmacht/
Patientenverfügung

  Unternehmensnachfolge
  vorweggenommene Erbfolge
  Testamentsvollstreckung
   Nachlassverwaltung/
Nachlassabwicklung

Zur Verstärkung unseres Teams

suchen wir ab sofort eine/n

Rechtsanwalts-

fachangestellte/n
für Ganztagsbeschäftigung

Wir freuen uns 

auf Ihre Bewerbung!

Die evangelische Kirchengemeinde in Kenzingen sucht
einen zuverlässigen, handwerklich geschickten

Hausmeister
für Kindergarten und Gemeindehaus. Die wöchentliche
Arbeitszeit beträgt 5,20 Stunden. Die Bezahlung erfolgt
nach TVöD (ca. 11 EUR/Std.)
Aufgaben: Gehwegreinigung, Winterdienst, Hecken
schneiden, Rasen mähen, Rabattenpflege und kleinere
Reparaturen in den Gebäuden.

Interessenten, gerne auch rüstige Rentner, melden sich
bitte beim evangelischen Pfarramt, Offenburger Str. 21, 
Tel. 07644/277 (Di.-Fr. 9.30 bis 12.30 Uhr) oder unter
evang.kirche.kenzingen@t-online.de.

PutzhilfePutzhilfe
ca. 5-10 Std./Woche ab sofort gesucht.

Tel. 07644 921790

Mieter und Vermieter finden sich durch eine Anzeige 

im Primo-Amts-, Mitteilungs- oder Infoblatt
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Buchen Sie schnell  Ihre Anzeige und proitieren Sie schon zu Jahresbeginn.

in jeweils 4 Ausgaben Ihrer Wahl
Sobald die besinnlichen Stunden der Feiertage vorüber sind, 
kommt das Geschäftsleben wieder in Schwung. Starten auch 
Sie mit neuem Elan und cleverem Jagdinstinkt ins Jahr 2013! 
Mit rabattierten Anzeigen im „Blättle“ wird Ihr Kundenfang 
leicht gemacht.

Unsere Neujahrsaktion gilt vom 7.1. – 8.2.2013 für die 

Kalenderwochen 2, 3, 4, 5, 6

Bitte nennen Sie uns bei Ihrer Bestellung den 
Aktionscode • P2013-01-01

Rufen Sie an, wenn Sie Fragen haben! 
Wir beraten Sie gerne unter Tel. 07771/9317-11

So erlegen Sie satte Rabatte:

   Finden Sie interessante Kombinations- 
möglichkeiten mit Ihren Nachbar- 
ausgaben auf www.primo-stockach.de.

   Machen Sie mit einer Farbanzeige 
(Farbzuschlag) besonders stark auf sich 
aufmerksam. 

   Liefern Sie Ihre Druckdaten rechtzeitig, 
spätestens bis Freitag der Vorwoche.

   Erteilen Sie uns eine Abbuchungsge- 
nehmigung und Sie erhalten weitere 
2 % Skonto.

Es gelten unsere AGB (siehe www.primo-stockach.de) 
und unsere aktuelle Preisliste Nr. 14 (Stand: Januar 2013). 
Alle bestehenden Rabattvereinbarungen mit unserem 
Verlag werden für diese Aktion außer Kraft gesetzt. 
Jedoch wird das mm-Volumen Ihrem Kundenkonto gut-
geschrieben, wenn es Ihre Hauptausgabe betrift.

*
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Keine Zeit, kein Geld, evtl. gekündigt?
Wir haben eine gute Lösung für Sie! Wenn Sie

Ihre Zukunft neu gestalten möchten, und selbst-

ständig arbeiten können, rufen Sie uns jetzt an

unter: 0174-7773320, 10.00 - 19.00 Uhr

Fahrrad vertauscht
Am 28.12.2012 wurde versehentlich mein Damenfahrrad Marke Feldberger in

Kenzingen an der Hauptstraße mitgenommen und ein ebenfalls bordeauxfarbenes

Fahrrad dafür stehen gelassen.  Bitte dringend bei mir melden, Tel. 07644/6781

Suche zuverlässige Betreuung
für meine Kinder, im Febr., für 2-3 Wochen, 

morgens von 5.30 -7.30 Uhr. Tel. 0170/9319459

TTANZANZ

Neue Kurse:

frühtänzer. Erziehung ab 3 Jahre, Fr., 15 Uhr

Ballett ab 5 Jahre, Jugendl. u. Erwachs. 

Info ab 20.30 Uhr: Tel. 07642 - 930 906

Schmidt’s 

HaferkastenHaferkasten
Kenzingen � Tel. 0 76 44 / 92 93 93 � www.fahnenstube.de

MittagstischMittagstisch
inkl. Salat oder Tagessuppe und Dessert 6,90 

14.01. - 19.01.2013

MO Pfeffersteak vom Rind an feinen

Kroketten und Brokkoliröschen

DI Geschnetzelte Rinderleber an saurer

Balsamicosoße mit Brägele

MI Putenmedaillons im Kokosmantel an

feinen Zuckerschoten und Basmatireis

DO Kalbsgulasch an gebratenen

Kloßscheiben

FR Lachssteak an Rosmarinkartoffeln

SA Hausteller

21.01. - 26.01.2013

Geschnetzeltes vom Schwein an Erbsen 

und Möhren mit Pommes frites

Sauerbraten mit breiten Nudeln

Hähnchenkeule Chilli mit Kartoffelecken

und Salsasoße an butem Gemüse

Schweinebraten vom Grill an Champignon-

rahmsoße mit Spätzle und Blumenkohl

Kabeljau mit Tomate-Mozzarella

überbacken an Wildreis

Schäufele an Apfelsenfsoße

mit Rotkohl und Kartoffelbrei

Feldsalat mit Speck und Croutons,
Hausgemachter Glühwein
Haferkasten Kenzingen, Tel. 07644 929393

Burgschenke Landeck, Tel. 07641 8603

Fahnenstube Malterdingen, Tel. 07644 1212

www.fahnenstube.deT
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selo24.de

(Lohnsteuerhilfeverein)

SELO e.V.
Steuererklärungs-Service
für Arbeitnehmereinkünfte

Steuererklärung?
Kein Problem!

Hinweis: Angebot nur für Mitglieder mit 
ausschließlich nichtselbständigen Einkünften.

Tel. 07641-912322
Wilhelmstr.6 in Emmendingen

Selbstständiger Unternehmer vergibt

Nebentätigkeit für täglich 1 - 2 Std., 

evtl. auch von zu Hause möglich, gerne auch Selbstständige. 

Infos erteilt M. Waldvogel, 
Tel. 07652 982728 oder 0179 8747312

Gaststätte Beller
ab 13. Januar

Ständlebohnen mit Schälrippchen
und Kinnbäckle, Kartoffelpüree.

Ihre Familie Konstanzer
Tel. 07644 526      www.hotel-beller.de

NUSSBAUM-STAMMHOLZ
sowie alle anderen Laubstammhölzer gesucht.
TOUSSAINT GMBH, 79341 Kenzingen 

Tel. 07644 - 310, Fax 07644 - 4196, Mobil 0172 - 870 8303

Lagerhalle
300 m², in Herbolzheim zu vermieten

0171 7797630

iLifeSOMM Therapie

< Löst in kürzester Zeit Spannungen und Blockaden

< Unterstützt die Selbstheilungskräfte im Körper

< Beruhigende und aktive Tiefenentspannung

< Zur Rekreation, Regeneration u. zur Leistungssteigerung

< Zur Gesundheitsvorsorge

Mo.-Fr. 9-12 Uhr Anwendungen nach Vereinbarung

iLife Ganzheitliche Gesundheitsberatung

iLifeSPA Schwerdle Maria Sand Str. 3 79336 Herbolzheim

Tel. 07643/9360044 e-mail k.schwerdle@iLifeEurope.com



Nachhilfe Englisch + Französisch
gesucht für Jungen in Bleichheim 10. Klasse

Telefon 0 76 43 / 54 29

Emmendingen: Chance in der ambulanten Pflege!
Wir suchen zum baldigen Termin:

- exam. Fachpflegekräfte w/m (3- oder 1-jährig) bis zu 100 %

- exam. Fachpflegekräfte w/m (3- oder 1-jährig) für den Abenddienst

(ca. 16.30 - 21.00 Uhr) mit Minijob

- Pflegehelfer w/m in der Alltagsbegleitung

für stundenweise Betreuung bei Menschen mit Demenz
Auch für Wiedereinsteiger/innen, die wir gerne theoretisch und prak-

tisch einarbeiten. Schnuppern Sie mit einer/m Kollegen/in im Dienst mit.

Eine verantwortungsvolle und eigenständige Tätigkeit in einem professionellen
Umfeld! Sorgfältige Einarbeitung und regelmäßige in- und externe Fortbildungen
sind bei uns selbstverständlich. Unsere Mitarbeiter/innen sind am wirtschaftlichen
Erfolg beteiligt! Bewerbung und weitere Fragen an: Frau Monika Dahmann
SeniorenPartner Pflegedienste, Hochburger Straße 24, 79312 Emmendingen, 
Tel. 07641/574520, Mail: info@seniorenpartner-pflegedienste.de

Haushaltsauflösungen-Entrümpelungen-Umzüge

schnell - zuverlässig - günstig

Wir machen Ihnen ein unverbindliches, kostenloses Angebot
Diversa Antiquitäten & Haushaltsauflösungen 

Ralf Hödle

Tel. + Fax: 07643/936835 oder 0160/8055668
www.diversa-ralf-hoedle.de

Gitarren-Unterricht
Musikschule Herbolzheim

Jetzt anmelden zu den neuen Kursen unter Tel.: 0 76 43 -15 20

Wir machen

Urlaub:
von 07.01. - 26.01.2013

geschlossen!

Ab 27.01.2013 sind

wir gerne wieder

ganztags für Sie da!

HOTEL-RESTAURANT

Superior

Werneths Landgasthof Hirschen **Superior

Johannes Werneth und Mitarbeiter

Hauptstr. 39 D-79365 Rheinhausen

Tel.: 07643 - 67 36 Fax: 07643 - 40 3 89



Verständnisvolle Hilfe, sachkundige Beratung und Auskunft

BESTATTUNGSINSTITUT

Bestattungen-Überführungen
von und nach jedem

gewünschten Ort
Erledigung aller Formalitäten

Schwabentorstr.  6, 79341 Kenzingen, Tel. 0 76 44/44 41

79336 Herbolzheim, Tel. 0 76 43/44 41

®


